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Herbstwochen in Ettlingen

 
Für die richtige herbstlich-florale Dekora-
tion sorgen die Mitarbeiterinnen der Garten-
bauabteilung.

Es ist da: das Riesen-Beeren-Gewächs mit 
über 430 Kilo auf dem Schlossvorplatz. In 
120 Tagen hat der Kürbis seine Form erreicht, 
er gehört der Sorte Atlantik Gigant an und 
stammt aus Weingarten. Und wie im Museum 
heißt es auch bei ihm, nur gucken nicht an-
fassen. 

Kürbis zum Genießen gibt es noch an den 
Samstagen 12. und 19. Oktober, oder Wild-
gulasch; aktiv werden kann man auch und 
Steine herbstlich bemalen. Am 12. Oktober 
kommt auch der Cocktailexpress vorgefah-
ren.

Und am 19. Oktober steht der Kürbis im Mit-
telpunkt, der mit Trockenblumen und Blu-
men der Saison dekoriert werden darf, sowie 
Kinderschminken mit herbstlichen Motiven 
für die Kleinen. 

Begleitet werden die samstäglichen Aktio-
nen darüber hinaus von Musik.

Wer etwas mehr über Kürbissorten erfahren 
möchte, läuft durch die Leopoldstraße. In 
die Schaufenster jener Geschäfte, vor denen 
ein Strohballen liegt, sollte man unbedingt 
blicken, dort kann man über 100 verschiede-
ne Kürbissorten entdecken.

Am 20. Oktober gibt es den bekannten 
Herbstmarkt mit dem verkaufsoffenen Sonn-
tag. Von 13 bis 18 Uhr öffnen die Geschäfte in 
der Ettlinger Innenstadt ihre Türen, um die 
Marktbesucher in Sachen Mode, Dekoration 
und Freizeit auf die bevorstehenden kühle-
ren Tage einzustimmen. 

Ein buntes Treiben erwartet die Gäste auf 
dem Marktplatz, Erwin-Vetter-Platz und vor 
dem Schloss, wo ab 11:30 Uhr Marktbetrei-
ber aus der Region und dem Schwarzwald mit 
einer vielfältigen Auswahl an herbstlichen 
Produkten und Köstlichkeiten für Stimmung 
sorgen.

Den Knopf hinter den Oktober macht die Hal-
loweenparty am 31. Oktober um 21 Uhr in der 
Schlossgartenhalle.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ettlingen.de/herbst

Magischer Familiensonntag
– ein Nachmittag rund um Zauberei und Hexenkunst
Am 20. Oktober von 14 bis 18 Uhr wird die Bibliothek zum Treffpunkt für Feen, Hexen, 
Zauberer, Einhörner, Drachen und weitere fabelhafte Wesen. Kommt gerne verklei-
det und begegnet Zauberern und Hexen aus der Welt der Literatur. An verschiede-
nen Stationen können kleine und große Zauber- und Hexenlehrlinge ihr magisches 
Wissen testen, unmögliche Aufgaben lösen und ihre zauberhaften Künste beweisen.

Erlebt eine witzig turbulente Mitmach-Zaubershow: 14.30 Uhr und 16 Uhr Allerhand 
Getrixe – Urs Jandl zaubert! Für Kinder ab 3 Jahren und Erwachsene

Eintrittskarten erhältlich in der Stadtbibliothek: 
8 € Erwachsene/5 € Kinder ab 3 Jahren/16 € Familienkarte.

Kartenreservierung: Tel. 07243/101-207.
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Bauleiter Keven Kauffeld von der Baufirma 
Lang zitierte mit launigen Worten den Richt-
spruch.

Der Rohbau steht, bislang lief alles unfallfrei 
und wie am Schnürchen: Zeitplan und Kosten 
für den Neubau sind im Rahmen. Am Montag 
dieser Woche feierte die Schillerschule Richt-
fest, der erste Spatenstich für das Mega-Vor-
haben hatte fast genau vor einem Jahr am 
10. Oktober 2023 stattgefunden.

Gemeinderätinnen und -räte, Bauleute und 
Handwerker, Planer, Verwaltungsfachleute, 
Lehrerschaft und Schüler wurden von den 
„Schillerglöckchen“, dem Chor der Klassen 
2 bis 4 der Grundschule, musikalisch auf 
die Feier eingestimmt: „Stein auf Stein, das 
Schulhaus wird bald fertig sein!“ sangen sie 
hoffnungsvoll und erhielten viel Applaus, 
ebenso die Fünftklässler und die Vorberei-
tungsklasse, die „Music is my happiness“ 
zum Besten gaben.

Oberbürgermeister Johannes Arnold zitierte 
Schillers „Ode an die Freude“, denn nach der 
geschafften ersten Hälfte habe man Grund, 
froh zu sein und wähne sich gar auf der Insel 
der Seligen, im Elysium. Gewappnet für die 
Zukunft werde die Schule sein, und dabei 
zeitgemäß und zweckmäßig, nicht kurzlebi-
ger Mode folgend. Bezugnehmend auf Ern-
tedank sagte der OB, man dürfe ruhig auch 
einmal hervorheben, was gut sei. Sein Dank 
galt allen, die am Bau beteiligt sind; dass der 
Kostenrahmen voraussichtlich eingehalten 
werden könne, sei ebenfalls hervorzuheben. 
Nun sei zu hoffen, dass es mit dem für den 
Schuljahresstart 2025/26 geplanten Einzug 
auch klappen werde. „Möge die Schule auch 
künftig ein Ort friedlichen Zusammenlebens 
sein!“, so sein Wunsch.

„Die MS Schiller setzt die Segel und begibt 
sich auf eine Reise“, hatte Rektorin Stefanie 
Wagner beim Spatenstich gesagt. Nun habe 
„das Beiboot mit Getöse angedockt“ ans Mut-

terschiff, so die Rektorin bei der kleinen Feier 
unterm Richtkranz. Noch ein Jahr werde man 
viel Kraft und Durchhaltewillen investieren, 
„in dem Wissen: Es wird schön!“ Sie dankte 
allen am Bau und am Richtfest Beteiligten, 
Kollegium und Schülerschaft, anmerkend, 
die Schillerschule werde für Jahrzehnte gut 
aufgestellt sein.

Umgesetzt wird ein Entwurf des Architektur-
büros Numrich Albrecht Klumpp aus Berlin, 
das Büro hatte 2019 den Planungswettbe-
werb gewonnen. Architekt Tiemo Klumpp 
verhehlte nicht, dass die zweite Bauhälfte 
die schwerere werde, zeigte sich aber froh da-
rüber, dass bislang alles gut gelaufen sei. Er 
brach eine Lanze für das Handwerk, „Eckpfei-
ler der Gesellschaft“, das mehr Anerkennung 
verdiene. Sein Dank galt den Gewerken, aber 
auch der herausragend guten Bauherrschaft, 
dem Team des Leiters des Amts für Hochbau 
und Gebäudewirtschaft (AHG) Jürgen Rother 
und seinen Mitarbeitern Ozrenka Gospiç und 
Abdullah Ustaoglu.

Bauleiter Keven Kauffeld von der Firma Lang 
übernahm den Richtspruch, mit dem er dem 
Projekt weiterhin guten Verlauf wünschte.

Das Vorhaben
Für rund 15,4 Millionen Euro (ohne Risiko-
bandbreite) erhält die Schillerschule, die 
schon lange unter Raumnot leidet, einen 
dreigeschossigen Neu- bzw. Anbau, dessen 
Proportionen durch den dreigeschossigen 
denkmalgeschützten Altbau motiviert sind. 
Rund 1,47 Mio. Euro kommen in Form von 
Förderungen.

Im Neubau werden alle erforderlichen Räu-
me für die zweizügige Grundschule nebst 
Lehrküche der Werkrealschule und die Men-
sa beheimatet sein, denn die Schillerschule 
wird Ganztagesschule. Die Werkrealschule 
selbst ist künftig im Altbau zuhause, am 
Knotenpunkt zwischen Alt- und Neubau 
liegt im 1. Obergeschoss der Verwaltungs- 
und Lehrerbereich. Wichtig auch: Die Schil-
lerschule II wird barrierefrei erschließbar 
sein.

Besonderes Augenmerk wurde bei der Pla-
nung auf die Energieversorgung der Schule 
gerichtet. Die Schillerschule wird künftig 
durch ein fortschrittliches Konzept ohne 
fossile Brennstoffe mit Strom und Wärme 
versorgt. Das erledigt ein sogenanntes Kraft-
dach als Hauptenergiequelle für den Neubau. 
Auf dem Dach wird eine PVT Anlage sowohl 
Strom als auch Wärme erzeugen. Die zweite 
Wärmequelle sind Erdkollektoren für Sole-
Wasser-Wärme-Pumpen, die oberflächennah 
dem Erdreich Wärme entziehen. Dem Vorha-
ben weichen mussten einige Bäume und die 
alte Pausenhalle, auch die Container für die 
Schulkindbetreuung gibt es künftig nicht 
mehr.

Zum Schuljahr 2025/2026 soll alles fertig 
sein; derzeit finden die Elektroinstallations-

arbeiten, Heizungs- und Dachdeckerarbei-
ten sowie der Auftrag des Innenputzes statt. 
Ab Mitte Oktober werden die Erdkollektoren 
installiert und ab 21. Oktober wird man die 
Pfosten-Riegelfassade des Erdgeschos-
ses entstehen sehen, zudem beginnen die 
Fensterbauarbeiten bis hin zur Verglasung 
voraussichtlich Anfang Dezember. Ist dies 
geschafft, werden nach und nach die Innen-
ausbaugewerke an ihren „Hausaufgaben“ 
machen.

Sperrungen durch den Kreis
Landesstraße 562: Aufgrund von Kanal-
reinigungsarbeiten zwischen dem Watt-
kopftunnel und dem Bahnhof Busenbach 
wird laut einer Mitteilung des Landkreises 
die Landesstraße 562 zwischen Dienstag, 
15., und Mittwoch, 16. Oktober, von 19.30 
bis 5.30 Uhr voll gesperrt. Die Umleitungs-
strecke über die Pforzheimer Straße ist aus-
geschildert.

Messetunnel: Der Kreis teilt zudem mit, dass 
wegen turnusgemäßer Wartungsarbeiten 
der Messetunnel bei Forchheim zwischen 
Montag, 14. und Dienstag, 15. Oktober, von 
19.30 bis 5.30 Uhr für den Verkehr voll ge-
sperrt wird. Die Umleitungsstrecke ist aus-
geschildert.

FR, 11. OKT. 2024 · 18.30 UHR 
ASAMSAAL SCHLOSS ETTLINGEN

Karten Voverkauf: 15 € 
Abendkasse: 18 €  
inkl. 1 Glas Sekt
Vorverkauf Ettlingen:  
Touristinfo +  
Buchhandlung Abraxas 
Vorbestellung: karten@
hospizfoerderverein.de 
Tel.: 7243 9454 - 277

AUFTAKT ZUM JAHRESPROGRAMM  
2024/25 ·SCHIRMHERR:  
OB JOHANNES ARNOLD 

REGIERUNGSPRÄSIDENTIN I.R. 

Gerlinde
Hämmerle
REZITIERT 
TEXTE·GEDICHTE·EPIGRAMME 
VON ERICH KÄSTNER 

BEGLEITET VON DER BAND  
DES REGIERUNGSPRÄSIDIUMS 

COMBO SYMBADICO               LEITUNG: KLAUS SCHÄFER

Benefiz für die 
Hospizzentren Arista 

und  die Hospizarbeit 
in der Region.

Hospizstiftung 
Landkreis &  

Stadt Karlsruhe

„ES GIBT 
NICHTS GUTES, 
AUSSER MAN  

TUT ES.“
Erich Kästner 
1899 - 1974 
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Richtfest für Schillerschul-Erweiterung
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Sozialkonferenz in Ettlingen

Im September fand in Ettlingen auf Ein-
ladung des Oberbürgermeisters Johannes 
Arnold die Auftaktveranstaltung zu einer 
künftig jährlich wiederkehrenden Sozial-
konferenz statt. Eingeladen waren alle lo-
kalen und regionalen Kooperationspartner 
im sozialen Bereich. Ziel dieser Konferenz 
war es, eine kontinuierliche Netzwerkarbeit 
zu initiieren und soziale Themen stärker in 
den Fokus zu rücken. Über 60 Personen aus 
verschiedenen sozialen Kontexten, sowohl 
im Haupt- als auch im Ehrenamt, folgten der 
Einladung und diskutierten angeregt mit der 
Sozialdezernentin des Landkreises, Margrit 
Freund, die den Sozialbericht des Landkrei-
ses vorstellte, sowie mit OB Arnold über be-
stehende und zukünftige Herausforderun-
gen in Ettlingen.
Frau Leicht-Rehberger und Frau Englisch 
vom Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren präsentierten zudem die Ergeb-
nisse einer entsprechenden Umfrage, die 
im Vorfeld der Konferenz an die Teilnehmer 
versandt worden war. Neben den wichtigen 
gesellschaftspolitischen Themen, die für 
Ettlingen priorisiert wurden, schätzten die 
Teilnehmer insbesondere den informellen 
Austausch und das Netzwerken in lockerer 
Atmosphäre als besonders wertvoll ein.

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden. Personalausweise, be-
antragt vom 19. bis 25. September, kön-
nen unter Vorlage des alten Dokuments 
persönlich abgeholt werden, sobald der 
PIN-Brief eingegangen ist.

Reisepässe, beantragt vom 8. bis 21. 
August, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 bis 12 Uhr, donners-
tags 8 bis 18 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr. 
Tel. 101-222. 
Wartezeiten vermeiden? Termin unter 
www.ettlingen.de/otv vereinbaren.
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Holzernte im Stadtwald hat begonnen

Während der Holzernte sollte man auf die Absperrungen achten, besonders wenn der Forst mit 
großem Gerät die Bäume aus dem Wald holt.

Mit den kälteren Temperaturen und der Ve-
getationsruhe beginnt turnusgemäß wieder 
der Holzeinschlag im Wald.

Nach einem für den Tann erfreulicherweise 
doch sehr feuchten und niederschlagsrei-
cherem Sommerhalbjahr bleibt der Einschlag 
von Schadholz wesentlich geringer. Statt-
dessen liegt der Schwerpunkt nun mehr auf 
waldbaulich notwendigen und planmäßigen 
Eingriffen.

In verschiedenen Distrikten und Abtei-
lungen sollen in den kommenden Mona-
ten die Durchforstungen, die Förderung 
der Naturverjüngung, die Vorratspflege 
sowie die Ernte von hiebsreifem Holz vo-
rangebracht werden. Der Hiebsplan sieht 
den Einschlag von 13.000 Festmeter Holz 
vor.

Besonders betroffene Waldbereiche sind das 
Horber Loch, der Kreuzelberg und Waldbe-
stände um die Höhenstadtteile.

Die Nutzungen finden sowohl in Laubholz-
beständen als auch in nadelholzreicheren 
Partien aller Altersstufen statt. Die Nach-
frage nach Nutzholz ist zufriedenstellend 
und der Holzmarkt ist aufnahmefähig. Ein 
besonderer Fokus liegt auf der Entnahme 
von Fichten, die in den letzten Jahren 
stark unter dem Borkenkäferbefall leiden 
und deshalb jetzt schon dort, wo wald-

baulich sinnvoll, entnommen werden 
sollen. In alten Buchenbeständen sollen 
überwiegend die geschädigten Bäume 
geerntet werden. Oftmals werden die ent-
stehenden Lücken schnell wieder durch 
Naturverjüngung geschlossen, weil mehr 
Licht, den Wuchs des Nachwuchses för-
dert.

Alle Holzsortimente werden im Übrigen 
größtenteils an Sägewerke oder Holzhändler 
aus der Region vermarktet.

Um die Sicherheit bei der Holzernte zu 
gewährleisten, müssen die betreffenden 
Waldwege für mehrere Tage gesperrt wer-
den. Die Forstabteilung bittet deshalb 
alle Waldbesucher, die Absperrungen zu 
beachten und auf andere Waldwege auszu-
weichen. Die Waldwege werden nach den 
Arbeiten so zeitnah wie möglich wieder in-
stand gesetzt.

Im Zuge der Holzerntearbeiten fallen auch 
größere Mengen Brennholz an.

Wer Brennholz kaufen möchte, kann sich da-
her ab Mitte Oktober an die Forstabteilung 
wenden.

Sprechzeiten: montag- und donnerstagvor-
mittags von 7.30 bis 9 Uhr oder per E-Mail: 
forstabteilung@ettlingen.de.

Franck Leroy Präsident der französischen Infrastrukturbehörde für Verkehrswesen
Der frühere Epernayer Bürgermeister Franck Leroy wurde vom französischen Staatspräsidenten Emmanuel Macron zum Aufsichtsrats-
vorsitzenden der nationalen Kommission zur Koordination und Finanzierung nationaler Großprojekte im gesamten Verkehrsbereich 
berufen. Franck Leroy bleibt auch weiterhin Präsident der französischen Region Grand Est, die von der Champagne bis zum Elsass 
reicht. Damit ist er auch weiterhin ein wichtiger Gesprächspartner der Landesregierung von Baden-Württemberg in grenzübergrei-
fenden Angelegenheiten. Und er behält sein Mandat im Epernayer Gemeinderat.

Wie ist das Radfahren  
in Ettlingen?
Mitmachen beim ADFC-Fahrradklima-Test

Macht es Spaß oder ist das Radfahren eher 
stressig in Ettlingen? Das ist die Frage der welt-
weit größten Zufriedenheitsbefragung unter 
Radfahrern, dem Fahrradklima-Test, kurz FKT, 
des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs 
(ADFC). Unterstützt vom Bundesverkehrs-
ministerium analysiert der ADFC die Fahrrad-
freundlichkeit der Kommunen im Land.
Bis zum 30. November haben Sie die Chance, 
das Radfahren in Ettlingen zu bewerten. Der 
ADFC-Fahrradklima-Test, kurz FKT, widmet 
sich neben der allgemeinen Fahrradfreund-
lichkeit der Kommune in diesem Jahr auch 
dem Sonderthema „Miteinander im Verkehr“, 
für das die Stadt Ettlingen eigens eine „tie-
risch-augenzwinkernde“ Kampagne entwi-
ckelt hat, um alle mitzunehmen.
Bei dem Test können Teilnehmer zu gegensei-
tiger Rücksichtnahme, Überholabstand oder 
dem ausreichenden Platz im Straßenraum 
ihre Erfahrungen teilen. Mit der Teilnahme 
an der Umfrage hat man als Radfahrer die 
Möglichkeit, eine direkte Rückmeldung an 
die politischen Verantwortlichen zur Fahr-
radfreundlichkeit vor Ort zu geben.
Je mehr Menschen teilnehmen, desto deut-
licher ist das Signal an die Kommune. Viele 
Kommunen greifen die Ergebnisse der Zu-
friedenheitsbefragung auf, um gezielt Maß-
nahmen für mehr Fahrradfreundlichkeit zu 
ergreifen.
Machen Sie mit und unterstützen Sie Ettlin-
gen auf dem Weg zu einer sichereren Radin-
frastruktur.
Mitmachen unter fkt.adfc.de/umfrage
Siehe auch nächste Seite 6.
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Das Wochenende dreht sich voll und ganz um die 
Welt der Gitarrenmusik.

Ein Konzert mit einer Vielzahl von Künstlern am 
Samstag sowie begleitende Workshops und eine Open 
Stage am Sonntag stehen auf dem Programm. 
Eine Kooperation mit dem Musikstudio89.

Konzert VVK 17/19 €; AK 19/21 €; erm. 50 %
Open Stage am Sonntag: Eintritt frei

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

Azzurro-DUE

Do. 31.10.24, 20.00 Uhr
Die "I Dolci Signori" präsentieren mit 
„Azzurro-DUE (Teil 2)" eine mitreißende Fortsetzung 
ihres erfolgreichen Bühnenabenteuers. 
Die mitreißende Geschichte führt die Zuschauer*innen auf 
ein deutsches Traumschiff, wo sie zusammen mit den 
liebenswerten Charakteren Frauke und Rocky in ein 
haarsträubendes Abenteuer eintauchen. Hits wie "Volare" 
und "Felicità" versetzen das Publikum in Urlaubsstimmung, 
während charmante Klischees über "die Deutschen" und 
"die Italiener" für herzhaftes Gelächter sorgen. 
"Azzurro-DUE (Teil 2)" verspricht einen unvergesslichen 
Abend voller mitreißender Unterhaltung.

Konzert VVK 22/25/28 €; AK 24/27/30 €; erm. 50 %

Wer einen Auftritt von Svavar Knútur schon miterleben durfte, wird sich noch lange 
daran erinnern. 
Seine Bühnenpräsenz entführt das Publikum auf eine emotionale Reise, von tiefstem 
Mitgefühl bis zu befreiendem Gelächter. Als isländischer Singer-Songwriter und 
Entertainer verkörpert er Vielschichtigkeit und Leidenschaft. Svavars Musik ist wie ein 
Fenster in die Seele Islands, er erzählt Geschichten von den Höhen und Tiefen des 
Lebens am Rande der Welt. Seine aufrichtige und humorvolle Art verbindet Menschen 
aller Hintergründe und lässt sie gemeinsam in den Klängen seiner Lieder schwelgen.  

Schloss, VVK 17/19 €; AK 19/21€, erm. 50%

Svavar Knútur

Sa. 12.10.24, 20.00 Uhr
Foto: Baldur Kristjansson

Gitarrentage: Gitarre Pur

Sa. 26.10.24, 20.oo Uhr

Foto: Landestheaterbayern 

130 000 Euro  
für Radwegsanierung
Schlaglöcher sind für Radfahrer bisweilen 
schlimmer als für Autofahrer, Stichwort Fel-
ge oder auch Speiche. Deshalb sollte der Un-
tergrund in einem guten Zustand sein, damit 
die Fahrt von A nach B zu keiner Stolperfalle 
oder Rüttelstrecke wird.
Gut 130 000 Euro hat die Stadt in diesem Jahr 
für die Sanierung der Radwege in die Hand 
genommen und für nächstes Jahr steht ge-
nau derselbe Betrag nochmal drin, ließ Tief-
bauabteilungsleiter Yannik Obreiter wissen. 
Oft sind es Wurzelaufbrüche, die aus einem 
Weg eine Holperstrecke machen. Zunehmend 
werden diese Stellen durch Pflasterstreifen 
ersetzt. Sie haben zum einen mehr Spiel als 
Asphalt und zum anderen kann man sie we-
sentlich einfacher „öffnen“, wenn die Wur-
zeln wieder nach oben drücken.
Noch auf der Agenda in diesem Jahr steht 
der Radelweg Am Pelzrain bei der AVG-Hal-
testelle Neuwiesenreben sowie die Karlsru-
her Straße. Sie bekommen eine neue Deck-
schicht. Bereits saniert sind beispielsweise 
die Radwege in der Römerstraße und im Lin-
denweg, Rudolf-Plank- und Einsteinstraße.
Die Radkampagne des Stadtmarketings 
für ein „Gutes Miteinander“ der Verkehrs-
teilnehmer hat die Tiefbauabteilung auch 
unterstützt. Ob eine Sau oder eine Gans, ob 
eine Ziege oder ein Esel, sie alle machen mit 
einem Augenzwinkern darauf aufmerksam, 
weniger zu rasen, weniger stur und weniger 
egoistisch zu sein. Und damit die Räder in der 
Innenstadt sicher stehen, gibt es seit gerau-
mer Zeit Abstellplätze in einer verschließba-
ren Box in der Tiefgarage Schloss/Zentrum. 
Dort kann man dann auch kostenlos Strom 
zapfen, wenn der Saft beim E-Bike zur Neige 
gehen sollte. Infos unter www.fahrradbo-
xen.ettlingen.de
Zudem traf sich der Runde Tisch, an dem 
manches Projekt angestoßen oder im Vorfeld 
diskutiert wurde.

Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN
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Informationen zu Windenergie in Ettlingen
Thema 4 | Wer würde die Anlagen in Ettlingen betreiben? 

Die Planungsgesellschaft ist für Planung, Genehmigung und Bau der Anlage zuständig.
Die Betriebsgesellschaft übernimmt die betriebsfertige Anlage, betreibt sie und verkauft den Strom.

Stadt und Stadtwerke sehen zukünftig die Produktion 
von Strom aus erneuerbaren Quellen als weiteren Bau-
stein, um die Abhängigkeit von den Strommärkten für 
die Bürgerinnen und Bürger zu reduzieren. Für die Pro-
jektentwicklung und Planung möglicher Windenergie-
anlagen (WEA) werden die SWE mit einem erfahrenen 
WEA-Projektentwickler zusammenarbeiten.

Für den Betrieb können weitere lokale Akteure, wie z. B. 
die BürgerEnergiegenossenschaft Karlsruhe Ettlingen  eG 
und / oder die BBEK Energie GmbH (gemeinsame Tochter 
der Stadtwerke Bretten, Bruchsal, Ettlingen, Karlsruhe zur 
Entwicklung erneuerbarer Energien) hinzugezogen werden. 
Ein angedachtes Geschäftsmodell der Stadtwerke sieht vor, 
dass in einer zukünftigen Betriebsgesellschaft eine Mehr-
heit bei Stadt und/oder Stadtwerken liegt. 

Wenn die Anlagen auf städtischer Fläche gebaut werden, 
hat die Stadt maßgeblichen Einfl uss – z.B. bei der Auswahl 
der Projektbeteiligten und Projektentwickler. Auch Ettlin-
ger Unternehmen zeigen Interesse an einer Beteiligung. 
Dann wäre ihr Strom viel günstiger, da man bei Steuern, 
Abgaben und Netzentgelt sparen kann, wenn man den 
eigenen Strom verbraucht. Dies ist immer dann der Fall, 
wenn der Strom auf dem Firmengelände erzeugt und nicht 
transportiert wird.

Über eine Bürgerenergiegenossenschaft könnten sich Bür-
gerinnen und Bürger an den WEA beteiligen – v. a. wenn 
sie unmittelbar in der Nähe wohnen. Dann würden sie 
unternehmerisch Gewinne (und Verluste) teilen. 

Alternativ kann / können der Betreiber / die SWE nachran-
gige Darlehen (indirekte Beteiligung) oder auch Bürger-
strommodelle anbieten. So bietet der Betreiber des Wind-
parks Langenbrander Höhe im benachbarten Enzkreis 
einen Anwohner-Tarif, der um 10 % günstiger ist als der 
Tarif des regionalen Stromanbieters.

Insgesamt muss man sich aber überlegen, wofür man das 
erwirtschaftete Geld ausgibt. Windkraftprojektierende auf 
privaten oder staatlichen Flächen zahlen oft hohe Pacht-
preise für die Nutzung der Flächen. Kommunen können 
mit ausgewogenen Pachtpreisen Spielraum für die fi nan-
zielle Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern schaffen.

Bei Fragen sind Dieter Prosik | Stadt Ettlingen | dieter.prosik@ettlingen.de oder 
Dr. Christiane Hauser | Forum Energiedialog Baden-Württemberg | c.hauser@
energiedialog-bw.de ansprechbar. 

www.energiedialog-bw.de

Weitere Infos: Weitere schriftliche Infos und Veranstaltungen zu Themen wie 
Bürgerbeteiligung, Lärm oder Eingriffe in den Wald folgen.

Das Forum Energiedialog Baden-Württemberg ist ein Landesprogramm, das 
Kommunen im Zusammenhang mit Anlagen der erneuerbaren Energien be-
gleitet (www.energiedialog-bw.de). In Ettlingen unterstützt das Forum die 
Stadt bei der Publikation einer regelmäßig im Amtsblatt erscheinenden Info-
reihe zu verschiedenen Themen der Windenergie. 

Planungsgesellschaft (GmbH) 
Bürger-Windpark Ettlingen

Betriebsgesellschaft (GmbH & Co. KG) 
Bürger-Windpark Ettlingen

WEA-Projektierer WEA-Projektierer

Stadt (Flächeneigentümerin) BEG/Bürger

Stadtwerke Stadtwerke

sonstige
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SA, 12. OKT. 2024 · 9 - 13 UHR 
PLATZ VORM SCHLOSS ETTLINGEN

Benefiz für die Hospiz-
zentren Arista und  die 

Hospizarbeit in der 
Region.

Hospizstiftung 
Landkreis &  

Stadt Karlsruhe
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... weil der Tod    
     nicht nach  
   Herkunft fragt.

Informationen zur Hospizarbeit und den 
Angeboten des Hospiz- und Palliativzentrums 

  „Arista“ SÜD in Ettlingen:
 Ambulanter Hospizdienst Ettlingen
 Palliative Care Team „Arista“ SÜD
 Stationäres Hospiz „Arista“ SÜD 

sowie Ende 2023 neu eröffneten 
Hospiz- und Palliativzentrum  

 „Arista“ NORD in Bruchsal.
Natürlich erhalten Sie am Stand Patientenverfü-
gungen, Trauerbroschüren u.a. Unterlagen sowie 
alle Informationen zum  

Förderverein Hospiz   
 Jahresprogramm 2024/ 2025 mit  

 vielen Benefizen und Vorträgen zum  
 Thema Sterben, Tod und Trauer

 Beitrittserklärung
Informieren Sie sich über unsere Ziele, Aufgaben 
und die Angebote zur Unterstützung; vielleicht 
aber auch darüber, wie Sie sich für die Hospiz-
idee  engagieren können. 

WIR FREUEN UNS AUF EIN GESPRÄCH.

Welthospiztag2024
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Karten: 78,00 €  ■ nummerierte Tische  
Einlass ab 18.30 Uhr / Bitte bestellen Sie rechtzeitig  
Ihre Karten unter:  07243 9454 - 270 oder Mail:  
karten@hospizfoerderverein.de / Vorverkaufsstellen:  
Touristinfo Ettlingen + Buchhandlung Abraxas

FR, 18. OKT. 2024 ■ 19.00 UHR  
 

„BUHLSCHE MÜHLE“ ■ WERNER- VON-SIEMENS-
SAAL ■ PFORZHEIMER STR.69, ETTLINGEN

Benefiz für die Hospizzentren Arista 
und  die Hospizarbeit in der Region.
Förderverein Hospiz  
Landkreis und Stadt KA e.V 

CHAMPAGNER & 
      CHANSONS

BENEFIZ

Zum Probieren & Genießen wurden 
fünf wunderbare Champagner ausge-
sucht. Darunter echte Geheimtipps!  
Dazu werden Gourmetteller der Brasserie  

 „WATTS“ gereicht – aufmerksam serviert  
vom Team des Fördervereins.
Die musikalische Umrahmung des ge-
nussvollen Abends übernehmen
PATRICA KESSLER CHANSONS 
MICHAEL POSTWEILER PIANO 
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rer „Ich trinke Champanger  

nur bei zwei Gelegenheiten: 
Wenn ich verliebt bin und ...  
 ... wenn ich es nicht bin.  

„
   

                               Coco Chanel

Karten zu

€ 15,- an der Abendkasse

€ 13,- im Vorverkauf bei der                        

           Stadtinformation Ettlingen

€ 5,-   Schüler ab 12 Jahre und Studenten

www.sinfonieorchester-ettlingen.de

Samstag, 19. Oktober 2024 

19.00 Uhr - Stadthalle Ettlingen

Im Rahmen des Jubiläums BDLO 100

KONZERT
Felix Mendelssohn Bartholdy                 (1809 - 1847)
Aus „Ein Sommernachtstraum“ op. 61

Tanz der Clowns – Elfenmarsch - Notturno

Felix Mendelssohn Bartholdy                 (1809 - 1847)
Konzert für Violine und Orchester e-Moll op. 64

Antonin Dvořák                                          (1841 - 1904)
„In der Natur“ op. 91

Niels W. Gade                                             (1817 – 1890)
„Nachklänge von Ossian“ op. 1

Maria Thomé - Violine

Judith Mammel - Leitung

Deutsch-französischer Stammtisch fällt aus
Im Oktober muss der deutsch-französische Stammtisch ausfallen. Der nächste findet 
am Donnerstag, 14. November im Padellino statt.

Erfolgreicher  
Ernährungsvortrag

Am 1. Oktober fand der Vortrag „Gesunde 
Ernährung in der zweiten Lebenshälfte“ im 
Begegnungszentrum statt, im Rahmen der 
Aktionswoche „Gesunde Ernährung für äl-
tere Menschen“ durch das Amt für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren gemeinsam 
mit der Arbeitsgruppe „Gesund älter werden“ 
der Kommunalen Gesundheitskonferenz des 
Landkreises Karlsruhe.
Referentin Beate Gut von der AOK erklärte, 
worauf es bei einer ausgewogenen Ernäh-
rung im Alter ankommt und welche wichtige 
Rolle genussvolles Essen und Trinken für ein 
körperliches Wohlbefinden spielt.
Das Thema stieß auf reges Interesse. Zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher waren 
ins Begegnungszentrum gekommen. Insge-
samt war der Ernährungsvortrag ein voller 
Erfolg und hat das Bewusstsein für gesunde 
Ernährung im Alter gestärkt. Die Teilnehmer 
gingen mit neuen Erkenntnissen und Inspi-
rationen nach Hause.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 10. Oktober
20 Uhr Joker: Folie à Deux
20.15 Uhr Der Buchspazierer
Freitag, 11. Oktober
15 Uhr Die Schule der magischen Tiere 3
17.30+20.15 Uhr Der Buchspazierer
20 Uhr Joker ..
Samstag, 12. Oktober
15+17.30 Uhr Die magische Schule …
20.15 UHR Der Buchspazierer
20.15 Uhr Die Fotografin
Sonntag, 13. Oktober
11.30+17.30 Uhr Der Buchspazierer
15 Uhr Die Schule …
20 Uhr Joker …
20.15 Uhr Andrea lässt sich scheiden
Montag, 14. Oktober
17 Uhr Andrea läßt sich scheiden
19.30 Uhr Still Alice – mein Leben ohne 
Gestern SRH-Ethikforum
Dienstag (Kinotag), 15. Oktober
15 Uhr Die Schule …
17.30-20.15 Uhr Der Buchspazierer
20 Uhr Joker …
Mittwoch, 16. Oktober
15 Uhr Andrea lässt sich scheiden
17.30 Uhr Die Schule …
20 Uhr Joker…
20.15 Uhr Der Buchspazierer
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Wirtschaftsforum der Stadt bei AfB social&green IT

Nachhaltigkeit im Mittelpunkt

 
Bei AfB werden gebrauchte IT- und Mobil-
geräte wiederaufbereitet, überdies arbeiten 
dort Menschen mit Handicap.

Am 1. Oktober fand das zweite Wirtschafts-
forum der Stadt Ettlingen in diesem Jahr 
zum Thema „Nachhaltigkeit“ in den Räum-
lichkeiten des gemeinnützigen IT-Unter-
nehmens AfB social & green IT statt. 

Das Forum brachte zahlreiche Vertreter 
aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 
zusammen, um Impulse zu setzen und den 
Austausch zwischen den wirtschaftlichen 
Akteuren der Region zu fördern. 

Gastgeber AfB social & green IT, ein in Ett-
lingen gegründetes IT-Refurbishment-Un-
ternehmen, bot mit seiner Unternehmens-
philosophie den idealen Rahmen, um das 
Thema Nachhaltigkeit praxisnah zu disku-
tieren.

Oberbürgermeister Johannes Arnold unter-
strich bei der Eröffnung, dass „das Wirt-
schaftsforum ein wichtiges Format ist, um 
Unternehmen und Experten zusammenzu-
bringen und neue Impulse für zukunftsfähi-
ges Wirtschaften zu setzen. Nachhaltigkeit 
ist nicht nur ein zentrales Thema für unsere 
Umwelt, sondern auch für die langfristige 
Wettbewerbsfähigkeit unserer Stadt. Ettlin-
gen ist stolz auf Vorreiter wie AfB, die zeigen, 
dass wirtschaftlicher Erfolg und ökologische 
Verantwortung Hand in Hand gehen kön-
nen.“

Die Wahl von AfB als Gastgeber war kein 
Zufall: Das Unternehmen verbindet öko-
logische Nachhaltigkeit mit sozialem Enga-
gement, indem es gebrauchte IT- und Mobil-
geräte wiederaufbereitet und gleichzeitig 
Menschen mit Behinderung Arbeitsplätze 
bietet. 

Diese gelebte soziale Verantwortung steht 
im Einklang mit den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung (SDGs) der Vereinten Nationen, 
insbesondere den Zielen 8 („Menschenwür-
dige Arbeit und Wirtschaftswachstum“) und 
12 („Nachhaltige/r Konsum und Produk-
tion“).

Daniel Büchle, Geschäftsführer von AfB 
gGmbH, betonte, „Nachhaltigkeit bedeu-
tet für uns zum einen Ressourcenschonung 
und Kreislaufwirtschaft und zum anderen 

Förderung der sozialen Teilhabe, indem wir 
Menschen mit Behinderung eine faire und 
nachhaltige Beschäftigung bieten. Wir leben 
eine doppelte Verantwortung – gegenüber 
unserer Umwelt und unserer Gesellschaft. 
Dieses Wirtschaftsforum ist eine wertvolle 
Gelegenheit, um über die Bedeutung nach-
haltiger Geschäftsmodelle zu sprechen und 
voneinander zu lernen.“

Auch Yvonne Cvilak, ebenfalls Geschäfts-
führerin von AfB, hob die Synergien zwi-
schen ökologischer und sozialer Verantwor-
tung hervor: „Wir sehen uns als Teil eines 
größeren Ökosystems, in dem Unterneh-
men, Politik und Gesellschaft zusammen-
arbeiten müssen, um eine nachhaltige Zu-
kunft zu gestalten. 

AfB zeigt, dass man durch die Wiederaufbe-
reitung von IT- und Mobilgeräten zugleich 
den ökologischen Fußabdruck reduzieren 
und soziale Inklusion fördern kann.“

Einen weiteren Impuls zum Thema Nachhal-
tigkeit lieferte Sebastian Nölting, Geschäfts-
führer des ebenfalls in Ettlingen ansässigen 
Unternehmens RNT Rausch, das auf energie-
effiziente Serverlösungen spezialisiert ist: 
„Nachhaltigkeit in der IT-Branche bedeutet, 
Ressourcen effizienter zu nutzen und Langle-
bigkeit in den Mittelpunkt zu stellen.

Technologieunternehmen wie RNT Rausch 
und AfB haben die Verantwortung, durch 
Innovationen und neue Geschäftsmodelle 
die Umweltbelastung zu reduzieren. Der Aus-
tausch beim Wirtschaftsforum hilft uns, neue 
Partnerschaften zu knüpfen und gemeinsa-
me Ideen weiterzuentwickeln.“

Der Abenteurer, Speaker und Autor Norman 
Bücher rundete die Veranstaltung mit sei-
nem Vortrag ab, in dem er über seine glo-
balen Erfahrungen im Bereich Nachhaltig-
keit sprach und persönliche Impulse setzte: 
„Nachhaltigkeit ist nicht nur ein Thema für 
Unternehmen, sondern betrifft uns alle 
– auf persönlicher und gesellschaftlicher 
Ebene.

Egal, ob in der Wüste Afrikas oder in den Ber-
gen Asiens, ich habe überall erlebt, dass wir 
achtsamer mit unseren Ressourcen umgehen 
müssen. Unternehmen wie AfB zeigen uns, 
dass jeder Schritt, den wir in Richtung Nach-
haltigkeit gehen, eine positive Wirkung ent-
falten kann.“

Das Wirtschaftsforum dient vor allem der Ver-
netzung und dem Austausch. Es ist ein Ort, 
an dem Akteure der regionalen Wirtschaft, 
innovative Unternehmer und Führungskräfte 
Impulse für zukunftsweisende Themen er-
halten und neue Kooperationen entwickeln 
können.

Trauercafé „Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorherige An-
meldung andere Menschen in ähnlichen Si-
tuationen treffen, sich austauschen und auch 
Informationen und Hilfsangebote erhalten. 
Eine Gruppe von ausgebildeten ehrenamt-
lichen Hospizhelferinnen und -helfern hat 
dieses Angebot erarbeitet und beteiligt sich 
aktiv bei dessen Gestaltung.

Das Trauercafé „Kornblume“ jeweils am 3. 
Mittwoch im Monat, mit gemeinsamem Be-
ginn von 17 bis 19 Uhr in der „Scheune“ des 
Diakonischen Werkes, Pforzheimer Str. 31 
(Innenhof), Ettlingen

Nächster Termin: 16. Oktober

Infos: Hospizdienst Ettlingen, Pforzheimer 
Str. 33b, Ettlingen, 07243/ 9454-240,
info@hospizdienst-ettlingen.de.

Geänderter  
Redaktionsschluss  
in Kalenderwoche 44
Wegen des Feiertags am Freitag, 1. No-
vember (Allerheiligen), wird der Redak-
tionsschluss für die Amtsblatt-Ausgabe 
der Kalenderwoche 44 vom Montag auf 
Freitag, 25. Oktober, vorverlegt.

Alle Infos zu geänderten Redaktions-
schlüssen sind auf der Startseite des Re-
daktionssystems „Artikelstar“ durch Kli-
cken auf den Button ‚Kalender‘ zu finden.

Trauerwanderung  
– bei jedem Wetter

„Im Wald – beobachten, lauschen und durch-
atmen“ am Sonntag, 13. Oktober, um 11 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz beim Albgau-Freibad 
beim Aristamobil (weißer Caddy).

Die Wegstrecke umfasst ca. 10 km und ist 
auch hügelig. Bitte wetterfeste Kleidung 
mit festem Schuhwerk und für das Picknick 
an einer Hütte, Vesper, Getränke und wenn 
möglich eine Sitzunterlage mitbringen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, bei 
Kaffee und Kuchen vor Ort in einem Garten 
das Erlebte ausklingen zu lassen.

Dauer: ca. 4,5 Std.

Anmeldung erwünscht: Tel. 07243/ 94 54 
240, info@hospizdienst-ettlingen.de.

Kurzentschlossene willkommen!
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Neue Termine: Wanderung 
zu den Ettlinger Linien

Bei der geführten Wanderung „Ettlinger Li-
nien – Gräben und Hügel erzählen eine 320 
Jahre alte Geschichte“ erkunden die Teilneh-
mer das Waldstück zwischen Ettlingenweier 
und Spessart. Dort finden sich Gräben und 
Hügel, die sich linienartig durch den Wald 
ziehen: Bei den Erdwällen handelt es sich um 
historische Befestigungsanlagen aus dem 
18. Jahrhundert, die Ettlinger Linien.
Begeben Sie sich auf eine spannende Zeitrei-
se in die Geschichte Ettlingens und erfahren 
Sie Interessantes und Wissenswertes über 
die Ettlinger Linien.
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Treffpunkt: Parkplatz am Funkturm, Neue 
Steige, Spessart
Preis: 6 € pro Person
Sprachen: Deutsch mit Erklärungen auf Fran-
zösisch
Tickets gibt‘s ausschließlich im Vorverkauf 
bei der Touristinfo, Tel. 07243 101-333.
Termine: 16., 21. und 23. Oktober, 16 Uhr
Wichtiger Hinweis:
Trittsicherheit und gutes Schuhwerk werden 
vorausgesetzt. Das Begehen von Waldwe-
gen, Wegrändern und Waldflächen erfolgt 
auf eigene Gefahr! Für Menschen mit körper-
licher Einschränkung und Familien mit Klein-
kindern sowie Kinderwagen ist die Tour nicht 
geeignet. Nach einer längeren Regenperiode 
findet die Veranstaltung nicht statt.

Begrüßungsnachmittag für Neugeborene:  
Ein gelungenes Treffen zum gemeinsamen Austausch

Zahlreiche Eltern ganz junger Ettlingerinnen und Ettlinger hatten sich auf Einladung des Amts 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren am 30. September im Musensaal des Schlosses ein-
gefunden, um sich mit Informationen über Angebote und Projekte zu versorgen und Kontakte 
zu knüpfen.

Am 30. September fand in gemütlicher At-
mosphäre des Musensaals im Schloss eine 
besondere Veranstaltung für Erstlings- und 
Neu-Eltern und ihre Neugeborenen statt. 
Zum Begrüßungsnachmittag für Neugebo-
rene wurden alle Familien eingeladen, deren 
Kinder in diesem Jahr das Licht der Welt er-
blickt haben.

Oberbürgermeister Johannes Arnold eröff-
nete den Nachmittag mit herzlichen Worten 
an die Familien. Er betonte die Bedeutung 
des Zusammenhalts in der Stadt Ettlingen 
und hob die Rolle der jungen Familien als 
wichtigen Teil der Gemeinschaft hervor. Im 
Anschluss nahm er sich Zeit, um in persön-
lichen Gesprächen mit den Familien in den 
direkten Austausch zu treten.

Den Eltern wurde ein umfassendes Infor-
mationsangebot präsentiert. Verschiedene 
soziale Träger wie die Caritas, die Diakonie, 
der Kinderschutzbund, ehrenamtliche Ver-
eine wie der Tageselternverein, das effeff 
Frauen- und Familienzentrum e.V., die FeG 
Ettlingen, der Spieltreff Englisch Minis und 
das Seniorenhaus Spessart mit der Krab-
belgruppe mit Senioren, das Landratsamt 
Karlsruhe Frühe Hilfen und das Amt für 
Bildung, Jugend, Familien und Senioren 
selbst stellten Beratungs-, Betreuungs-, 
Unterstützungs- und Kursangebote vor. Da-
bei reichte die Bandbreite von Eltern-Kind-
Kursen über das Leseangebot Bücherzwerge 
der Stadtbibliothek und Kinderbetreuungs-
möglichkeiten bis hin zu Angeboten zur 
Unterstützung im Alltag.

Während die Eltern sich über die vielfälti-
gen Angebote informierten, waren die Ge-
schwisterkinder in der Kreativecke bestens 
aufgehoben. Unter der Betreuung der beiden 
FSJlerinnen Annika und Carolin konnten sie 
malen, Windmühlen basteln, spielen oder 
sich Geschichten vorlesen lassen.

Neben der Gelegenheit, sich aus erster Hand 
wertvolle Informationen zu besorgen, bot 
die Veranstaltung den Müttern und Vätern 
zudem die Möglichkeit, sich mit anderen El-
tern auszutauschen. Um die Veranstaltung 
abzurunden, bewirtete das Kaffeehäusle 
e.V. die Gäste mit Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken.

Viele, die den Weg ins Schloss gefunden hat-
ten, zeigten sich begeistert von der gelunge-
nen Mischung aus Information und gemein-
schaftlichem Miteinander.

Der Begrüßungsnachmittag findet zwei Mal 
im Jahr statt. Die Familien mit Neugebore-
nen werden mit einem persönlichen Schrei-
ben eingeladen.

Redaktionsschluss 
beachten
Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Textbeiträge.
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Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146, 
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte u. s. w.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum: Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.
de, www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) der Paritätischen Sozialdienste 
Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzieller 
Sicherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.
de Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergän-
zende-unabhängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Die Netzwerkpartner ste-
hen zur Verfügung für Fragen und Infos rund 
ums Thema Inklusion und Menschen mit Be-
hinderung. 
Der nächste Termin: 5. November.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- 
und Familienzentrum e.V.
Middelkerker Straße 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 - 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Treff für Eltern mit verhaltenskreativen 
Kindern
Der regelmäßige Treff für Eltern mit verhal-
tenskreativen Kindern ist ein Ort der Akzep-
tanz und des Willkommens. Der Treff findet in 
einer entspannten Atmosphäre ohne Kinder 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, da durch 
das STÄRKE-Programm des Landes gefördert.
Termine: einmal im Monat immer samstags 
von 15 bis 17 Uhr nächster Termin 12. Ok-
tober im effeff.

KOMM, SING MIT – aus purer Lebensfreude!
Wir treffen uns am Montag, 14. Oktober, um 
19:30 Uhr (ca. 90 Min.) zum gemeinsamen 
Singen im effeff, Kosten: 2 Euro Mitglieder/4 
Euro für Nichtmitglieder.
Bei Fragen wendet euch gerne an das Büro 
oder direkt an Bärbel Bertolutti: 07243 
29668 oder 01577 2055623, oder kommt 
einfach vorbei!

Einladung zur Lesenacht!
Am Freitag, 25.10., findet wieder unsere all-
jährliche Lesenacht statt. Alle Kinder von 7 
bis 12 Jahren, die gern spannende Geschich-
ten hören, sind eingeladen. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr in den neuen Räumlichkeiten des 
effeff in der Middelkerker Str. 11. Zwischen-
durch gibt es zur Stärkung Waffeln und spä-
ter am Lagerfeuer grillen wir Stockbrot. Der 
Abend endet gegen 22 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 4 
Euro, für Nichtmitglieder 6 Euro.
Mitzubringen sind: warme Kleidung, Haus-
schuhe, ein Kissen und/oder Decke
Anmeldungen hierfür sind ab sofort im Büro 
telefonisch oder per E-Mail möglich.

Nachhilfelehrer gesucht!
Wir suchen engagierte Nachhilfelehrer 
für verschiedene Fächer (Fremdsprachen, 
Deutsch, Mathematik, Physik …) für Kinder 
von Migranten sowie für Schülerinnen und 
Schüler aus sozial schwachen Familien.
Vielleicht sind Sie ja Studentin, ehemaliger 
Lehrer, Rentnerin.... und wollen uns gerne 
ehrenamtlich unterstützen.

Die Gruppengröße und Nachhilfetermine 
können individuell vereinbart werden. Bei 
Interesse melden Sie sich doch gerne bei uns 
im Büro.
Wir freuen uns über Unterstützung!

Sternenkinder Ettlingen
110.000 km für Sternenkinder – 2. Spen-
denlauf der Sternenkinder Ettlingen

 
 Bild: Sternenkinder Ettlingen

Mit dieser Aktion möchten wir auf die gro-
ße Anzahl von Sternenkindern – und davon 
betroffene Familien aufmerksam machen. 
Unser Ziel ist es, gemeinsam 110.000 Kilo-
meter unmotorisiert zurückzulegen, welche 
symbolisch für die 110.000 Kinder stehen, 
die laut Statistik jedes Jahr in Deutschland 
nicht lebend zur Welt kommen oder kurz nach 
der Geburt versterben. Da Fehlgeburten 
nicht umfassend erfasst werden, ist mit einer 
hohen Dunkelziffer zu rechnen.
Daher zählt jeder Kilometer!
Helft uns, die 110.000 km zu erreichen!
Wann? Sonntag, 13.10. / 14 – 17 Uhr
Wo? Horbachpark (beim Kaffeehäusle Ettlin-
gen e. V.)
Wie? Jeder zurückgelegte Kilometer wird 
dem BVKSG e. V. gemeldet. Pro gedrehte 
Runde (500 m), egal ob zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, wird optional Geld gespendet. Ent-
weder bewegt ihr euch selbst und sucht euch 
Spender*innen oder ihr sucht euch Läu-
fer*innen / Fahrradfahrer*innen, für die ihr 
pro Runde Betrag X spendet.

Alle Spenden kommen betroffenen Familien 
zugute. Denn wir – Sternenkinder Ettlingen – 
begleiten, beraten und informieren Eltern (+ 
Familien), deren Kinder während der Schwan-
gerschaft, rund um die Geburt oder im 1. Le-
bensjahr versterben. Unsere Arbeit finanziert 
sich ausschließlich durch Spenden!

Ihr Team rund um Sternenkinder Ettlingen

Kita Kunterbunt
Oh du schöne Erntezeit …
Und plötzlich ist er da, der Herbst … und 
mit ihm die wunderbare Erntezeit. Äpfel, 
Zwetschgen, Trauben, Kürbis, Kartoffeln und 
so viel mehr kann aktuell geerntet werden. 
Auch in unsere Kita Kunterbunt ist das Thema 
„Ernten“ eingezogen. Wir singen Lieder, ma-
chen passende Spiele und schauen, welche 
Früchte die Bauern oder fleißigen Hobby-
gärtner im Moment so alles auf dem Feld und 
im Garten haben.
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Ein Teil unserer Kitakinder machte sich am 
Mittwoch auf zum Wochenmarkt in Ettlingen. 
Unser Ziel: Gemüse für unsere Gemüsesuppe 
kaufen. Dafür haben wir im Vorfeld genau 
überlegt, was wir dafür brauchen. Kartoffeln, 
Kürbis, Karotten, Lauch, Zwiebeln, Pastinake 
und Kohlrabi. Bunt bestückt mit viel frischem 
Gemüse ging es zurück. 

In der Kita wurde dann gemeinschaftlich 
geschält und geschnippelt und alle durften 
mithelfen. 

Das Beste aber kam zum Schluss, die Suppe 
schmeckte köstlich und es blieb nichts in den 
Töpfen übrig.

Veranstaltungen
Donnerstag, 10. Oktober:
19:00 Offene Gesprächsgruppe für „Sternen-
eltern“

Freitag, 11. Oktober:
09:30 Multikulti Krabbelgruppe
10:00 Stillcafé
18:00 Trommelgruppe (Neue Interessenten 
sollten bitte vorher unter 0151 15374313 
anfragen.)

Samstag, 12. Oktober:
14:30 Treff für Eltern mit verhaltenskreativen 
Kindern

Sonntag, 13. Oktober:
14:00 2. Spendenlauf für Sternenkinder

Montag, 14. Oktober:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs (ab B1)
10:00 Stricken im Park (bei schlechtem Wet-
ter in der Stubb)
10:30 Miniclub
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
19:30 SingMit

Dienstag, 15. Oktober:
09:00 Kurs für Babys (4-7 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
10:30 Kurs für Babys (12-36 Monate)
18:00 Sternenkinder-Ettlingen: Zeit für mein 
Kind, meine Trauer und meinen Körper
10:30 Kurs für Babys (2-4 Monate)

Mittwoch, 16. Oktober:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs (ab B1)
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im K26
20:00 Vorstandssitzung (nur für Mitglieder)

Donnerstag, 17. Oktober:
09:00 Kurs für Babys (7-9 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
10:30 Kurs für Babys (9-12 Monate)
16:00 Offenes Café
16:00 Kinderfriseurin im Offenen Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.

Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen 
oder in einem Tigerhaus? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?

Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der 
Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für 
Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren 
gerne einen persönlichen Beratungstermin 
für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: 
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr, 
Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.

Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.

TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 34, 
Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 
945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 

Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de

Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach Tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.

Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin ist am 30. Oktober

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen: Der nächste 
Termin findet am 6. November ab 15 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.

Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Alle Einsätze und Beratungen sind kos-
tenlos - eine Spende ist willkommen.

Senioren

Begegnungszentrum  
am Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,

Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Fr)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Tel. 101-538.
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden Helmuth Kettenbach 
0171-1233397

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie montags bis freitags von 14 
und 18 Uhr in unser „Café am Rosengarten“ 
zu einem gemütlichen Nachmittag. Unsere 
Ehrenamtlichen haben im Angebot Kaffee, 
Kuchen und verschiedene Getränke.

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 15. 
Oktober um 11 Uhr im Begegnungszentrum. 
Es wird das Buch „Der Kurgast“ von Hermann 
Hesse besprochen. Gäste sind willkommen.
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Sonntagscafé
     20.Oktober 2024, 15 Uhr

 Gabriele Fritsch
            liest aus ihrem Buch

   „Kastanienblüte, eine verborgene Liebe“

                            Folge der Stimme Deines Herzens, 

trotz Schicksalsschlägen und schmerzhaftem Verlust

                                            Eintritt fei. Um Spenden wird gebeten.

                                                              

 
 Plakat: Begegnungszentrum

Der Seniorenbeirat lädt ein zum Sonntags-
café
Eine Liebes- und Lebensgeschichte nimmt 
ihren Lauf – geprägt von großem Glück, 
Schicksalsschlägen und schmerzhaftem Ver-
zicht. Und dennoch – in ihrem Buch „Kasta-
nienblüte, eine verborgene Liebe“ über ih-
ren Großvater erzählt Gabriele Fritsch, wie 
die Protagonisten immer wieder der Stimme 
ihres Herzens folgen. Vielleicht werden 
auch Sie dazu ermutigt?
Kommen Sie und lauschen Sie der Lesung. 
Das Café ist geöffnet von 14 bis 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

Veranstaltungstermine

Freitag, 11. Oktober
9.30 Uhr – Sturzprävention
10.00 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe Aktien
18.00 Uhr – Kegeln – Keglerheim

Montag, 14. Oktober
9.45 Uhr – Fit am Stuhl
10.45 Uhr – Probe Theatergruppe „Die Un-
gezähmten“
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ 
– Kaserne
14.00 Uhr – Handarbeitstreff
14.00 Uhr – Skat
14.00 Uhr – Mundorgelspieler

Dienstag, 15. Oktober
09.30 Uhr – Gedächtnistraining
10.00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“
10.00 Uhr – Schach „Die Denker“
11.00 Uhr - Literaturkreis
13.30 Uhr – Singgruppe von Gospel bis Bach
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
15.15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
17.00 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterproben

Mittwoch, 16. Oktober
09.45 Uhr – Gymnastik 1 – DRK
10.00 Uhr – Englisch „Refresher“
10.00 Uhr – „Fitness Mix“ – Kurs 1 Gymnastik
11.00 Uhr – Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr – „Fitness Mix“ – Kurs 2 mit Fas-
zienrolle
14.30 Uhr – Doppelkopf
15.00 Uhr – Das Salongespräch

Donnerstag, 17. Oktober
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ 
– Kaserne
15.00 Uhr – Geselliges Singen

Freitag,18. Oktober
9.30 Uhr - Sturzprävention
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe Aktien

Computer- und Smartphone-Treff im Be-
gegnungszentrum Ettlingen
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps 
bei Fragen zu Computer, Tablet und Smart-
phone – besuchen Sie uns im Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen! Offener 
Treffpunkt für alle Interessierten.

Workshops für Computer und Smartphones:
jeweils von 10 bis 12 Uhr.
Freitag, 11.10. - Hilfe und Tipps bei PC-Fra-
gen
Montag, 14.10. - Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (Android)
Dienstag, 15.10. - Fragen zu Internet und E-
Mail
Mittwoch, 16.10. - Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (Android)
Donnerstag, 17.10. - Sicherheit für Windows 
und Datensicherung
Freitag, 18.10. - Hilfe und Tipps bei PC-Fra-
gen
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich (Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5.-€ erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Info auch in unserem Flyer, der dort ausliegt.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr

Yoga auf dem Stuhl:
Montags von 9 bis 10 Uhr und von 10.15 bis 
11.15 Uhr

Sturzprävention
dienstags um 9:30 Uhr und um 10:45 Uhr

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“
dienstags von 16 bis 17 Uhr

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter
mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Die „Entensee-Radler“ gehen am 17. Okto-
ber wieder auf Tour.
Treffpunkt um 10 Uhr beim Fürstenberg

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Herzlich willkommen!

Anpassung Preise Töpfern: Wir haben unse-
re Töpferpreise den aktuellen Preisbedingun-
gen angepasst.

Ehrenamtliche Hilfe für Kindergeburtsta-
ge gesucht! Für weitere Informationen mel-
de dich bei uns =)

Hausaufgabenhilfe: Wir verabschieden uns 
nach langer Zeit von unserer Hausaufgaben-
hilfe.

Töpferkurs für Kinder MO 14. Oktober, 15.30 
– 17 Uhr, ab 6 Jahren, 12 €. Anmeldung bis 
12.10.24 erforderlich: jz.ettlingen@awo-
ka-land.de oder 07243/4704

Halloween-Casinoparty DO 31. Oktober, 16 
– 18:30 Uhr, ab 6 Jahren, 5 € Eintritt. Anmel-
dung erforderlich: jz.ettlingen@awo-ka-
land.de oder 07243/4704

Workshops: ab sofort bieten wir Workshops 
nur noch auf Nachfrage und in den Treffs an. 
Kommt einfach vorbei, schreibt eine E-Mail 
(jz.ettlingen@awo-ka-land.de) oder ruft an 
(072434704) und äußert euren Wunsch!

Bandprobe-Raum gesucht? Du hast Bock 
auf Livemusik und spielst im besten Fall 
ein Instrument? Dann schau doch in unse-
rem Probenraum vorbei! Anmeldung unter 
072434704.

Basketballtraining DO, 18:30 – 20 Uhr, in 
Kooperation mit dem TSV Ettlingen bieten 
wir ein Schnuppertraining für Basketballbe-
geisterte an. Dieses findet in der Sporthalle 
der Thiebauthschule statt.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)

Töpferkurs für Erwachsene, Termin neuer 
Kurs folgt … Montag 18.30 – 21.30 Uhr, der 
Kurs umfasst 6 Einheiten und findet ab vier 
Personen statt. Kosten: 60 € + Material nach 
Verbrauch.

Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet 
Montag bis Freitag 12 – 14 Uhr, 3,50 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de.

Offener Montagstreff 14 – 18 Uhr;

Offener Dienstagstreff 14 – 18 Uhr;

Offener Jungstreff Mittwoch 15:30-17:30 
Uhr;
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Offener Kidstreff (6 – 10 Jahre) Donnerstag 
15:30 – 17:30 Uhr;

Offener Mädchen*treff (ab 11 Jahren) 
Donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr;

Spechtmobil Donnerstag 16 – 17:30 Uhr, 
Frosch Spielplatz, Bruchhausen;

Offener Freitagstreff 14 – 17:30 Uhr;

Offener Treff (ab 14 Jahren) Mittwoch 18 – 
21 Uhr, Freitag 18 – 22 Uhr. Jeden zweiten & 
letzten Samstag im Monat;

Offenes Töpfern für Jugendliche, Erwach-
sene & Senioren entfällt den gesamten Ok-
tober aufgrund personeller Engpässe.

Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder 
07243/4704

Multikulturelles Leben

Café Vielfalt letztmalig  
in der Kronenstraße

 
 Foto: Karin Widmer

Sehr gut besucht war das letzte Café Viel-
falt des Netzwerks Ettlingen für Menschen 
mit Behinderung am Dienstag, 1. Okto-
ber, welches zum letzten Mal im K26 in 
der Kronenstraße stattfand. Die Besucher 
genossen nochmals Kaffee und Kuchen 
an diesem Ort, bevor der Umzug in die 
Marktpassage stattfindet. Übergangswei-
se findet das nächste Café Vielfalt am 5. 
November von 16 bis 18 Uhr einmalig im 
Begegnungszentrum am Klösterle (Klos-
tergasse 1) statt. 

Danach geht es in den neuen Räumlichkeiten 
in der Marktpassage 12 weiter. 

Nächster Termin dort ist der 3. Dezember.

Jeden 1. Dienstag im Monat lädt das Netz-
werk alle Bürgerinnen und Bürger mit und 
ohne Handicap ein zur Begegnung bei Kaffee 
und Kuchen, Informationen und Gesprächen 
im K26 Begegnungsladen. 

Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.

Buchlesung  
„Rebounce“  
im K26

 
 Foto: Judence Kayitesi

Am letzten Mittwoch las die ruandische Au-
torin Laurette Annely Akariza im K26 Begeg-
nungsladen aus ihrem neuen Buch „Reboun-
ce“ vor. 

Frau Akariza ist derzeit auf Lesereise in meh-
reren deutschen Städten und legte auch in 
Ettlingen einen Stopp ein. 

Moderiert wurde die Veranstaltung von Ju-
dence Kayitesi, einer ebenfalls ruandischen 
Autorin, die in Ettlingen lebt. 

In Akarizas Buch geht es um die Transforma-
tion Ruandas nach dem Völkermord als ein 
starkes Beispiel für Resilienz und Hoffnung.

In der Pause gab es geröstete Erdnüsse nach 
ruandischer Art und typischen Fruchtsaft.

Haben Sie Interesse an weiteren Veranstal-
tungen dieser Art? 

Bitte schreiben Sie uns an k26@ettlingen.de

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. 

Herzlich eingeladen sind auch alle, die sich 
über das Thema informieren möchten oder 
einfach ein nettes Gespräch suchen. 

Weitere Infos unter www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

Gesang der Stille  
- Klangschalen
Klangschalen zu hören und zu fühlen ist ein 
besonders Erlebnis. Der singende, lange 
nachklingende Ton der metallenen Klang-
gefäße berührt in tiefster körperlicher wie 
seelischer Ebene und bewirkt dabei etwas Er-
staunliches: Er regt unsere Wachheit an und 
lässt uns gleichzeitig tief entspannen und 
durchatmen. So wundert es nicht, dass sie 
aus dem Fernen Osten den Weg in die Klang-
kultur des Westens fanden.
Klangschalen sind meist aus Bronze, einer 
Legierung von Kupfer und Zinn hergestellt. 
Durch die jeweilige Mischung erhalten sie 
ihren komplexen Klang, der einen Raum der 
Entspannung und Stille schaffen soll. Durch 
ihre Wirkung auf Körper und Geist werden 
Klangschalen in der Klangtherapie und zur 
Meditation eingesetzt. Einzigartige und 
obertonreiche Klänge können ihnen entlockt 
werden, wenn man sie mit einem Schlegel, 
Leder- oder Filzklöppel anschlägt oder wenn 
man sie mit einem Holzklöppel reibt.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen
Unsere Klangschalen sind echte, traditions-
reiche Handarbeit aus Nepal. Sie werden in 
kleinen Gießereien in traditioneller Weise 
gegossen und geschmiedet. Über die Fair-
handelsgesellschaft AKAR beziehen wir die 
Klangschalen. AKAR bietet den Herstellern 
eine kostenlose Vorfinanzierung und be-
treibt eine kontinuierliche Produkt- und 
Qualitätsentwicklung in enger Zusammen-
arbeit mit den Produzenten.
Dabei steht die Zusammenarbeit mit Men-
schen verschiedener Kulturen im Zeichen des 
Fairen Handels im Vordergrund, was für AKAR 
bedeutet, dass langfristige und fruchtbare 
Beziehungen mit den Herstellern und ihren 
Partnern und Kunden aufgebaut und erhal-
ten werden.
Bitte schauen Sie sich im Weltladen Ettlin-
gen in der Leopoldstr. 20 einfach um und 
entdecken Sie unsere vielen fair gehandel-
ten Kunsthandwerksartikel wie z.B. unsere 
Klangschalen, die sie gerne vor Ort auch aus-
probieren können.
www.weltladen-ettlingen.de Tel. 94 55 94
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 10 – 13 
Uhr



AMTSBLATT ETTLINGEN · 10. Oktober 2024 · Nr. 41  | 15

Stadtbibliothek

Veranstaltungen  
in der Stadtbibliothek
Montag, 14. Oktober, 14 Uhr 
Forum für Vorleser
Erfahrungsaustausch und Vorlesetipps
Lernen Sie andere Vorleser kennen und tau-
schen Sie sich aus. Bringen Sie Ihre Lieblings-
Vorlesebücher mit oder auch Materialien, die 
Sie bei Ihren Vorlesestunden einsetzen.

Die Bibliothek präsentiert hierzu ausgewähl-
te aktuelle Vorlesebücher für verschiedene 
Altersstufen.

Für Lesepaten und -patinnen, Pädagogen 
und Pädagoginnen, Eltern und Großeltern.

Anmeldung erforderlich: Tel.: 07243/101207 
oder E-Mail: stadtbibliothek@ettlingen.de

 

 

 

 
 Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Fit durch den Herbst  
- neue Angebote der VHS  
- kurzfristig buchbar!
G2300 Gesund älter werden mit Hilfe 
der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM)
Die Freuden und Sorgen des Menschen ab 
50 (Dr. Rainer Bohlayer)
2 Donnerstagabende, 17. + 24.10., 
19 - 20:30 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 21 €
Das Älterwerden bringt neben Einschränkun-
gen und Sorgen auch viele Chancen und Freu-
den. Besonders auf letztere soll in diesem 
Kurs das Augenmerk gerichtet werden. Denn 

auch auf ältere Menschen warten befriedi-
gende Herausforderungen und positive Le-
bensperspektiven. Dabei wird die Sichtweise 
der westlichen Psychologie mit der Medizin-
tradition des Ostens verbunden. Nach diesen 
zwei Abenden können Sie das Schlagwort 
„well-aging“ in gelebte Praxis umsetzen und 
jeden Tag das Leben in seiner Einheit von Kör-
per, Psyche und Geist wirkungsvoll pflegen.

G2357 Sanftes Morgen-Yoga - neu! 
(Nadine Lichtenfels)
8 Vormittage, 16.10. - 11.12.
Mittwoch, 8:30 - 9:45 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 84 €
Starten Sie mit sanftem Morgen-Yoga aus-
geglichen in den Tag. Der Körper wird mobi-
lisiert, Muskeln sanft gedehnt und gekräftigt 
- das Ganze in Verbindung mit der Atmung. Mit 
Techniken aus dem Pranayama wird erlernt, 
das Nervensystem zu regulieren, den Körper 
zu entspannen und den Energielevel zu er-
höhen. Durch Meditation kann neben der kör-
perlichen auch die mentale Balance für innere 
Klarheit und Stabilität gefördert werden.
Diese Yogapraxis lädt dazu ein, sich wieder 
mit sich selbst zu verbinden und Harmonie in 
Körper, Geist und Seele zu bringen.
Bitte mitbringen: Bequeme Bewegungs-
kleidung, großes Handtuch oder eigene Yo-
gamatte

B2606 Workshop: Entdecken Sie ChatGPT:
Ihr digitaler Assistent (Heike Bruckhui-
sen)
1 Tag, 18.10.
Freitag, 17 - 19 Uhr, 15 Min. Pause
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 18 €
Kompakter Kursinhalt
1. Einführung in ChatGPT und künstliche In-
telligenz
2. Anwendungsbeispiele im Alltag
3. Praktische Übungen zur Nutzung
4. Diskussion über ethische und sicherheits-
relevante Aspekte
Ziele des Kurses:
1.  Verständnis der Grundlagen von ChatGPT 

und künstlicher Intelligenz
2.  Erlernen praktischer Anwendungsmög-

lichkeiten von ChatGPT im Alltag
3.  Kritische Auseinandersetzung mit den 

Möglichkeiten und Grenzen von ChatGPT
Geeignet für Privatpersonen aller Alters-
gruppen, die sich für digitale Assistenten 
und künstliche Intelligenz interessieren. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. In diesem 
Workshop erfahren Sie, wie ChatGPT Ihnen 
im Alltag helfen kann, indem Sie Informa-
tionen suchen, Aufgaben erleichtern und 
vieles mehr. Profitieren Sie von praktischen 
Übungen und der Möglichkeit, Ihre Fragen 
zu stellen.
Bitte mitbringen: einen Laptop oder ein Ta-
blet, auf dem Sie eine Tastatur bedienen kön-
nen. Legen Sie sich im Vorfeld einen Open-
AI-Account an unter: https://openai.com/
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G2307 Kinder-Entspannungsworkshop
für Eltern/Großeltern/Paten und Kinder 
von 4 bis 6 Jahren (Daniel Frei)
1 Vormittag, 20.10.
Sonntag, 10:30 - 12 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Pforzheimer 
Straße 14a
Entgelt: 25 € pro Paar
Das Ziel besteht darin, den Kindern im Bei-
sein einer vertrauten Person eine Möglich-
keit zum spielerischen Entspannen, Abschal-
ten und auch Ausruhen zu bieten.
Hierzu werden verschiedene Entspannungs- 
und Yogaübungen angeboten, dem Alter ent-
sprechend kindgerecht aufbereitet.
Eine Anmeldung erfolgt nur für die erwach-
sene Person. Bitte bei der Anmeldung auch 
den Namen (und Geburtsjahr) des Kindes 
angeben oder per E-Mail nachmelden.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine 
(oder auch zwei) Decke(n), zwei kleine Kis-
sen, ggf. eigene Gymnastikmatte und ein 
Kuscheltier

 
 Foto: Antje Bienefeld
Sie finden die aufgeführten und alle weiteren 
Programmvorschläge unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien:
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

VHS Aktuell

G2382 „Guten-Morgen“-Pilates Neu! 
(Attila Horvat)
6 Vormittage, 06.11. - 11.12.
Mittwoch, wöchentlich, 7:15 - 8 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Pforzheimer 
Straße 14a
Entgelt: 32 €
Beginnen Sie den Tag mit einer wohltuen-
den Pilates-Einheit, die Körper und Geist 
sanft aufweckt und schrittweise kräftigt. In 
unserem Frühaufsteh-Kurs aktivieren wir 
den ganzen Körper mit fließenden Bewegun-
gen, die Kraft, Flexibilität und Aufrichtung 
fördern. Gemeinsam mobilisieren wir den 
Rücken, kräftigen die Bauchmuskulatur und 
verbessern die Körperhaltung – perfekt, um 
entspannt und zugleich energiegeladen in 
den Tag zu starten.

Ob früher Vogel oder morgendlicher Muffel – 
dieser Kurs ist für alle geeignet, die den Tag 
bewusst und kraftvoll gestalten möchten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, gro-
ßes Handtuch oder eigene Gymnastikmatte
Sie finden die aufgeführten und alle weiteren 
Programmvorschläge unter 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12 Uhr

 
 Foto: Petra Roth

Schulen / 
Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Klima Arena
Neu zusammengesetzt und doch gemein-
sam starteten unsere 8. Klassen zu einem 
Ausflug in die Klima Arena nach Sinsheim. 
Dort ging es zunächst auf Zeitreise in das 
Jahr 2100 in einem Kino, das sich wie ein 
Raumschiff anfühlte. Dadurch wurden die 
möglichen Folgen des Klimawandels sichtbar 
und begreifbar. Durch Controller konnten die 
Schülerinnen und Schüler kooperativ zum 
Gelingen des „Fluges“ beitragen.
In der Ausstellung wurden spielerisch ver-
schiedene Aspekte des Klimawandels be-
leuchtet. Durch die Teilnahme am Quiz zur 
Klima Arena wurde deutlich, dass sich viele 
intensiv mit den Informationen der einzel-
nen Stationen auseinandersetzten. Darüber 
hinaus hatten manche auch Freude daran, 

als Eisbären über Eisschollen zu hüpfen, ein 
Riesenmemory zu lösen oder einen riesigen 
digitalen Globus zu bestaunen.

 
Die Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
stehen bei der Klima Arena in Sinsheim im Fo-
kus. Foto: Albertus-Magnus-Gymnasium

In den Pausen genossen die Schülerinnen 
und Schüler die leckeren Pommes und Waf-
feln im Klima-Restaurant. Im Rahmen eines 
Mysterys konnten sie anschließend die Aus-
sage „Das Leben der Pfeilgiftfrösche ist be-
droht, wenn Raúl sich auf einen Wettkampf 
vorbereitet“ klären.
Die Rückfahrt durften alle – dank Stau – viel 
länger als geplant genießen. Die Laune war 
dennoch vortrefflich und es wurde sogar mit 
benachbarten Autos „Schere, Stein, Papier“ 
gespielt (und gewonnen). Insgesamt war 
es ein gelungener Besuch in der Klima Are-
na, auf dessen Inhalte wir im Laufe dieses 
Schuljahres immer wieder zurückgreifen 
werden.
Vielen Dank an Frau Krome, die den Ausflug 
für alle fünf achten Klassen bereits in den 
Sommerferien organisiert hat.

Notre excursion à Strasbourg
Die Schülerinnen und Schüler der siebten 
Klassen, die als Zweitsprache Französisch 
gewählt haben, begannen das Schuljahr 
mit einer Fahrt nach Straßburg.
Ein Schüler berichtet: Die Franzosen der 
Klassen 7c und 7a haben am 24. September 
auf dem Schulparkplatz auf ihre Lehrer ge-
wartet. Als diese da waren, fuhren wir zusam-
men mit dem Bus los. Schon die Fahrt war für 
alle ein lustiges Erlebnis.
Als wir dann in Straßburg ankamen, mar-
schierten wir los. Wir schauten uns das Stadt-
viertel „la Petite France“ an, überquerten die 
„Ponts Couverts“ und genossen den Ausblick 
von der „terrasse panoramique“ auf der Bar-
rage Vauban.
Stets begleitete uns die Ill, der Fluss, der 
Straßburg durchfließt. Nach einer Mittags-
pause, die an der „Place Kléber“ begann, 
schauten wir uns noch das Wahrzeichen 
Straßburgs an: „la Cathédrale“. Zum Glück 
war es nicht besonders voll und wir konnten 
die astronomische Uhr und das Innere des 
Münsters besichtigen.
Bevor wir die Rückfahrt antraten, interview-
ten wir noch ein paar Franzosen im Einkaufs-
zentrum „Rivetoile“.
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Eichendorff-Gymnasium

Einladung zum Big Band Konzert

 
 Foto: Eichendorff-Gymnasium

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Katastrophenschutztag

 
 Foto: Schmidt

Am 27. September waren wir, die Klasse 6b, 
und die anderen 6. Klassen der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule, des Eichendorff-Gymna-
siums, der Anne-Frank-Schule und weiterer 
Schulen wegen des Katastrophenschutztages 
auf einem Ausflug. Wir gingen zur Hans-Tho-
ma-Schule nach Malsch. Dort gab es Infor-
mationsstände von Feuerwehr, Polizei, THW, 
DLRG, ASB, Krankenwagen und Bundeswehr. 
Die Klassen verteilten sich in Gruppen, denn 
es gab viele Aktivitäten an den Informations-
ständen, die man machen konnte. Meine 
Freunde und ich gingen zuerst zur Fotobox, 
wo wir viel Spaß hatten. Als Nächstes gingen 
wir zum Motorrad der Polizei, auf dem man 
auch sitzen durfte. An manchen Ständen 
gab es sogar kostenlose Stifte, Taschen und 
Bonbons. Auf dem Rettungsboot der DLRG 
konnten wir ein Gruppenfoto machen. Am 
Ende hörten wir noch eine lange Rede über 

Katastrophen und wie man sich richtig ver-
hält. Insgesamt war es ein sehr schöner Tag, 
der mir viel Freude bereitete.
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren 
Förderverein, der durch seine großzügige 
Unterstützung von 2 € pro Schüler jeden ein-
zelnen gefördert hat.
Lea Marie Böhrer 6b

Besuch der 9. Klassen im BIZ
Ende September besuchten die Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klassen das BerufsInfor-
mationsZentrum (BIZ), um ihre beruflichen 
Perspektiven zu erkunden und wertvolle In-
formationen zu sammeln. Der Ausflug war 
ein spannender und lehrreicher Tag, der den 
Schülern half, ihre Interessen und Möglich-
keiten besser zu verstehen.

 
 Foto: Höfler

Der Tag begann mit der Erarbeitung des 
„Haus der Berufsorientierung“. Hier konn-
ten die Schüler verschiedene Angebote und 
Unterstützungsmaßnahmen entdecken, die 
ihnen auf ihrem Weg zur beruflichen Orien-
tierung zur Verfügung stehen.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Pro-
gramms war ein Spiel, bei dem die Schüler 
sich spielerisch in den verschiedenen Be-
rufsgruppen orientieren konnten. Dieses 
interaktive Element machte den Einstieg in 
das Thema Berufsorientierung besonders 
anschaulich und motivierend.

Anschließend hatten die Schüler die Gele-
genheit, das BerufeNet zu nutzen. Auf den 
bereitgestellten iPads konnten sie sich um-
fassend über verschiedene Berufe informie-
ren. Diese digitale Recherche ermöglichte es 
ihnen, nicht nur die Anforderungen und Auf-
gaben der Berufe kennenzulernen, sondern 
auch die Ausbildungswege und Perspektiven 
zu erkunden.

Insgesamt war der Besuch im BIZ ein voller 
Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler kehr-
ten mit vielen neuen Eindrücken und Er-
kenntnissen zurück und sind nun besser auf 
die Herausforderungen der Berufsorientie-
rung vorbereitet.

Wir danken dem Team des BIZ und Frau Fried-
rich für die hervorragende Betreuung und 
die zahlreichen Informationen, die unseren 
Schülern zugutekommen werden.

Wir freuen uns auf weitere spannende Aktivi-
täten zur Berufsorientierung in der Zukunft!

Schillerschule

Tag der deutschen Einheit
In diesem Schuljahr bereicherten die Schü-
lerinnen und Schüler der Grund- und Werk-
realschule die Gedenkfeier zum Tag der Deut-
schen Einheit, die vom Ettlinger Bürgerforum 
ausgerichtet wurde. Mit ihrer tänzerischen 
Darbietung zeigte die Gruppe, wie bunt und 
vielfältig die Schulgemeinschaft der Schiller-
schule ist. Dies war eine passende Ergänzung 
zum zuvor gehaltenen Impulsreferat, das 
unter anderem für die Akzeptanz der Vielfalt 
warb. Ein großes Dankeschön geht an die 
Schülerinnen und Lehrkräfte, die trotz Feier-
tages für ihre Schule im Einsatz waren.

 
 Foto: SCHI
Besuch im Gate
In der letzten Woche besuchten unsere fünf-
ten Klassen das Gate, um weiter als Klasse 
zusammenzuwachsen. Beide Klassen hatten 
großes Glück mit dem Wetter und konnten 
fast trocken die Aufgaben und Spiele absol-
vieren. Wie immer war dieser Ausflug ein gro-
ßer Gewinn für die Klassen, die hier in einem 
anderen Umfeld die Möglichkeit hatten, sich 
noch besser kennenzulernen.
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Pestalozzischule

Äpfel, Äpfel, Äpfel
Es ist schon Tradition, dass an der Pesta die 
Apfelbäume abgeerntet werden und das 
Obst nicht dem Verfall überlassen wird. 
Seit einigen Jahren sammelt die Pesta-
Gemeinschaft Äpfel: von den Bäumen im 
Schulhof, auf öffentlichen Wiesen, aber 
auch privat mit Opa/Oma oder Mama/Papa. 
Vielen Dank dafür. Dieses Jahr kamen sage 
und schreibe fast eine Tonne Äpfel zusam-
men! Daraus resultierten über 170 l Apfel-
saft!
Viele Menschen halfen beim Sammeln. Beim 
Pressen half die Klasse 2b, die zum Saftmobil 
nach Malsch fuhr und tatkräftig den Press-
prozess unterstützte: Äpfel auf das Laufband 
laden, waschen, aussortieren, nach der Pas-
teurisation in Kartons füllen und etikettie-
ren. Jetzt heißt es: sich zurücklehnen und 
den frischen Saft aus heimischem Obst ge-
nießen.

Bühne frei!
Es heißt schon etwas, wenn 8 Klassen sehr 
schnell vom Dargebotenen gefesselt und 
gut gelaunt in einer Turnhalle sitzen! Davon 
können Lehrpersonen im Unterricht oft nur 
träumen…
Am 27. September besuchte uns Frau Ra-
misch, die seit Jahren an unserer Schule 
eine Theater-AG anbietet, mit ihrem Kolle-
gen Herrn Möbius, um das Stück „Der Stier 
Ferdinand“ aufzuführen. Alle Klassen der 
Pestalozzischule kamen – in zwei Schich-
ten - in den Genuss. Während die Darsteller 
eine wirklich wunderbare Performance auf 
die Bühne brachten, war das junge Publikum 
ganz bei der Sache.
Zur Story: Ferdinand ist zwar Stier in Spa-
nien, aber er hat sooo null Bock zu kämpfen. 
Seine Leidenschaft sind Bluuumööön! Und 
er schafft es, auch gegen Widerstände, seine 
Lebensphilosophie zu bewahren.
Herzlichen Dank und Chapeau an Frau Ra-
misch und Herrn Möbius für diese so schön 
umgesetzte Theateraufführung, der wirklich 
jedes Kind gerne folgte!

Tag der Zahngesundheit
Unter dem Motto: „Gesund beginnt im Mund 
– von Anfang an!“ fand am 25. September 
an der Pestalozzischule eine Aktion der 
Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit und 
der Landesinitiative BeKi-bewusste Kinder-
ernährung statt. Das Team hat für jede Klas-
se ein tolles Programm zusammengestellt. 
Diese besonderen Tage waren gefüllt mit 
vielen Inhalten. Es gab Wissenswertes rund 
um die Zahn- und Mundgesundheit. Einen 
Kariestunnel, in dem die Kinder sehen 
konnten, wie gut ihre Zähne geputzt sind. 
Dabei war das ein oder andere erstaunte 
Kindergesicht bei so viel sichtbaren Belä-
gen dabei. Alle wurden mit einer Zahnbürste 
und mit Zahncreme ausgestattet und putz-
ten gemeinsam unter Anleitung die Zähne. 

Ebenso erfuhren unsere Schülerinnen und 
Schüler alles rund um das Thema gesunde 
Ernährung. In unserer Schulküche konnte 
sich dann jeder eine Brotdose mit einem ge-
sunden Frühstück richten.
Ein gelungener Überraschungsbesuch einer 
Clownin brachte die Kinder zum Lachen. 
Dank des tollen Teams bekam jede Klasse 
eine wunderschöne Herbstdekoration für das 
Klassenzimmer.

 
 Foto: Team Pestalozzischule

Vielen Dank an das ganze Team von der Ar-
beitsgemeinschaft Zahngesundheit und den 
Beki-Beraterinnen für diese gelungene Ak-
tion.

Wilhelm-Röpke-Schule

Studienfahrt der WG2/4 nach Amsterdam

 
 Foto: von Dielingen

In der zweiten Schul-
woche reiste die Klas-
se montags mit ihren 
Begleitern Frau von 
Dielingen und Herrn 
Pfeiffer mit dem Zug 
über Düsseldorf nach 
Amsterdam. Mit ein 
paar Stunden Verspä-
tung kam die Gruppe 
im Stayokay Amster-

dam Zeeburg an. Dort bezogen alle zunächst 
ihr Zimmer und erholten sich von der an-
strengenden Anreise. Am Abend unternah-
men alle Teilnehmenden einen gemütlichen 
Spaziergang zum Hafen und ließen den ers-
ten gemeinsamen Abend entspannt ausklin-
gen. 

In den folgenden Tagen erwartete die Rei-
senden ein abwechslungsreiches Programm: 
das Van Gogh Museum, das Anne-Frank-
Haus, eine Grachtenfahrt und eine Fahrrad-
tour durch die umliegenden Orte. So wurden 
viele Facetten Amsterdams entdeckt. Zudem 
gab es ausreichend Zeit, die Stadt in Klein-
gruppen zu erkunden – schließlich gehört 
ein Shoppingtrip zu einem Städtetrip ein-
fach dazu. Am Freitag kam die Gruppe abends 
wohlbehalten am Hauptbahnhof in Karlsru-
he an. 

Es war eine unvergessliche Zeit und es wur-
den viele wunderschöne Erinnerungen ge-
sammelt. 

Ein besonderer Dank gilt Frau von Dielingen 
und Herrn Pfeiffer, ohne deren Engagement 
diese Abschlussfahrt nicht möglich gewesen 
wäre.

Olé und hasta la vista! Studienfahrt 
Barcelona

 
 Foto: Dentz

Mitte September ging 
es abends mit zwei 
Bussen, 64 Schüler-
Innen und vier Lehr-
kräften endlich los 
nach Barcelona. Nach 
vierzehn Stunden 

entspannter Nacht-Fahrt kamen wir gegen 
11 Uhr in Barcelona an. Verteilt auf zwei Hos-
tels trafen wir uns zunächst am Mercat de la 
Boqueria. Ein reichliches Angebot an Lecke-
reien, insbesondere an Fisch, ließ die Herzen 
höherschlagen. Es gab alles: Austern, Cala-
mares und Fischplatte.
Den schönen Sonnentag ließen wir am 
Meer mit Blick auf die „Barceloneta“ aus-
klingen. Am Dienstag stand die Sagrada 
Familia mit Führung, das Bari Gòtic mit der 
Kathedrale von Barcelona sowie dem Pla-
ca Reial auf dem Programm. Hier konnten 
wir die Ursprünglichkeit Barcelonas erle-
ben sowie schöne „Mitbringsel“ ergattern. 
Am regnerischen Mittwoch fuhren wir ins 
Hinterland zum Kloster Montserrat, das 
durch seine Architektur, eingebettet in die 
Felsenlandschaft sehr beeindruckend war. 
Danach peilten wir den Tibidabo an. Hier 
hat man einen Ausblick auf Barcelona wie 
von der Christusstatue in Rio de Janiero. 
Das Busunternehmen war nicht immer zu-
verlässig und ließ uns zurück auf dem Berg. 
Der abenteuerliche Weg wird manch einer/
einem immer in Erinnerung bleiben. Der 
letzte Tag bot noch einmal ein Highlight: 
schönes Wetter mit Baden am Strand oder 
eine Fahrt zum Montjuic. Begonnen hatten 
wir alle den Tag mit einer Führung durch 
die Casa Mila. Der krönende Abschluss war 
jedoch der Sonnenuntergang am Park Gü-
ell über den Dächern der Stadt. Samstags 
traten wir mit dem Bus die anstrengende 
Heimreise an.
Herzlichen Dank an die betreuenden Lehr-
kräfte: Frau Bäcker, Frau Rössler und Herr 
Nill und natürlich Frau Dentz, die die ganze 
Studienfahrt lange im Voraus gut geplant 
hat. Danke auch, dass wir genug Freizeit 
hatten, um die Stadt selbst zu erkunden und 
in vollen Zügen genießen zu können. Wir 
haben viel fürs Leben gelernt: Wie hält man 
sein Geld zusammen, wo geht man essen, 
wie fährt man von A nach B. Neben all den 
Attraktionen wurden neue Freundschaften 
geknüpft und insbesondere waren wir alle 
zur gleichen Zeit am gleichen Ort. Barcelo-
na, eine tolle Stadt, die immer einen Besuch 
wert ist!
Bericht: Romy Sauer und Frau Dentz
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Albert-Einstein-Schule

Kennenlerntage der TG-Eingangsklassen

 
 Foto: S. Ams

Zu Beginn des Schuljahres ging es für die 
Eingangsklassen des Technischen Gymna-
sium auf die Kennlerntage in Neustadt an 
der Weinstraße. Bei verschiedenen Gruppen- 
und Kennlernspielen hatten die Schüler die 
Möglichkeit erste Kontakte zu knüpfen und 
die Klassengemeinschaft zu stärken. Zudem 
wurden sie in einem Convertible-Workshop 
in die schuleigene Soft- und Hardware ein-
geführt. Zum Abschluss wanderte man ge-
meinsam auf das Hambacher Schloss, wo 
man nicht nur einen grandiosen Ausblick, 
sondern auch ein historisches Monument 
deutscher Demokratiegeschichte bewundern 
konnte. Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
menden für die abwechslungsreichen und 
gelungenen Tage, uns Lehrern hat es sehr 
viel Freude bereitet.
(Jakob Müller, Klassenlehrer TGE/I)

Teambuilding in luftiger Höhe
Wie in jedem Jahr besuchte die Klasse AVdual3 
(Ausbildungsvorbereitung) der AES-Ettlingen 
gemeinsam mit ihren Lehrern, Frau Bilken-
roth, Frau Thielsch und Herr Stahlbeger, am 
23.09.24 das GATE (Großer AbenteuerTurm 
Ettlingen) und stellte bei einem spannenden 
erlebnispädagogischen Programm ihre so-
zialen Kompetenzen unter Beweis. Als Team 
mussten sich die Schülerinnen und Schüler zu-
nächst herausfordernden Kooperationsübun-
gen auf dem Boden stellen, bevor sich tolle 
Klettererlebnissen in luftiger Höhe anschlos-
sen. Kooperation, Kommunikation, Vertrauen 
und Spaß standen hier im Mittelpunkt.

 
 Foto: Foto: S. Thielsch

Heisenberg-Gymnasium

Das France-Mobil kommt!
Das France-Mobil kommt! Die Worte sorgten 
bei den frankophilen Kolleginnen und Kolle-
gen für glänzende Augen, als Französisch-
lehrerin Antonia Meinecke zu Beginn des 
Schuljahres den baldigen Besuch aus dem 

Nachbarland ankündigte. So mancher er-
laubte sich zu träumen…
…ein alter Citroën rollt im Morgengrauen auf 
die Wiese am Dickhäuterplatz. Seine Lichter 
streifen suchend durch den Nebel, der noch 
aus der Wiese aufsteigt. Dann kommt das 
Fahrzeug zum Stehen. Ein junger Franzose 
öffnet die Heckklappe des Lieferwagens, 
er summt leise die Marseillaise. Angezogen 
vom Duft frisch gebackener Croissants strö-
men die ersten Schülerinnen und Schüler auf 
die Wiese und scharen sich sehnsüchtig um 
das France-Mobil…
Zwar fiel der tatsächliche Besuch des France-
Mobils, das am 26.09. am Heisenberg Halt 
machte, etwas weniger spektakulär aus als 
erträumt. Gelohnt hat er sich aber trotzdem.
Annaëlle Quilliou, FranceMobil-Lektorin 
vom Institut Français Freiburg, hatte für die 
Klassen 6, 8, 9 und 10 jede Menge Spiele und 
Aktivitäten im Gepäck. Gesprochen wurde 
dabei einen Vormittag lang nur Französisch. 
So mussten die Schülerinnen und Schüler der 
Mittelstufe sich beispielsweise selbst in der 
Fremdsprache beschreiben und dabei ver-
suchen, in einem Spiel einen der wertvollen 

Sitzplätze im Stuhlkreis zu ergattern. Die 
jüngeren Schülerinnen und Schüler wiede-
rum wiederholten Vokabeln in einem Team-
wettkampf mit Bilderkarten. Engagiert ging 
es in einer Sportpantomime zu und natürlich 
durfte im Workshop auch die französische 
Musik nicht fehlen.
In vielen dieser Elemente waren die Übungen 
zwar recht ähnlich zum sonstigen Franzö-
sischunterricht. Für die Schülerinnen und 
Schüler war es aber dennoch sehr schön, mit 
einer Muttersprachlerin zusammenzuarbei-
ten. Wir sagen: Merci und à bientôt, France-
Mobil!

 
FranceMobil am Heisenberg Foto: Wichmann

Amtliche 
Bekanntmachungen
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Mitteilungen 
anderer Ämter

AVG passt Fahrplanangebot 
von S1, S11 und S12 an

Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) 
hat ab Montag, 7. Oktober, ihr Fahrplan-
angebot auf den Stadtbahnlinien S1, S11 
und S12 erneut angepasst. Laut Pressemit-
teilung der AVG dient die Maßnahme dazu, 
den Betrieb für die Fahrgäste in Zeiten einer 
weiterhin angespannten Personalsituation 
und zahlreicher Baustellen im Netz der AVG 
zu stabilisieren und kurzfristige Ausfälle zu 
reduzieren. Die Anpassung mit Augenmaß 
ermöglicht es, den Kundinnen/Kunden eine 
bessere Verlässlichkeit und Planbarkeit ihrer 
Reisekette im ÖPNV zu bieten. Nach dem 
Ende der Sommerferien hatte die AVG bereits 
einzelne Fahrten auf diesen drei Linien an 
Werktagen temporär aus dem Fahrplan ge-
nommen.

Diese Reduzierungen werden nun am 7. Ok-
tober teilweise wieder zurückgenommen, 
insbesondere im Bereich des Schul- und 
Berufsverkehrs. Gleichzeitig passt die AVG 
das Fahrplanangebot an den Wochenenden 
punktuell an und stabilisiert dadurch den 
Stadtbahnbetrieb auf diesen drei Linien 
insgesamt. Somit fällt die Reduktion ab 
dem 7. Oktober vom Leistungsumfang nied-
riger aus als in der vorangegangenen Phase 
zwischen dem 9. September und 1. Oktober. 
Die Fahrplan-Anpassung zum 7. Oktober ist 
mit den Aufgabenträgern abgestimmt. Nach 
derzeitigem Stand soll der reduzierte Fahr-
plan auf den Linien S1, S11 und S12 vorerst 
bis zum großen Fahrplanwechsel am 15. 
Dezember dieses Jahres gelten. Informatio-
nen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es 
online unter avg.info/fahrplan/fahrplan-
auskunft.
Fahrgäste werden gebeten, auch die entspre-
chenden Informationsaushänge an den Hal-
testellen entlang der Strecke zu beachten. 
Zum großen Fahrplanwechsel am 8. Dezem-
ber wird die AVG auf ihren Stadtbahnlinien 
weitere Fahrplananpassungen vornehmen. 
Hierüber wird die AVG frühzeitig informieren.

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
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wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 10. Oktober
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach
Freitag, 11. Oktober
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt
Samstag, 12. Oktober
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2,
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Sonntag, 13. Oktober
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West
Montag, 14. Oktober
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Dienstag, 15. Oktober
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Mittwoch, 16. Oktober
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Donnerstag, 17. Oktober
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke:

Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@land-
ratsamt-karlsruhe.de, Beratung bei allen 
Fragen rund um Pflege und Altern.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

DRK-BereitschaftsdienstBereitschftsdienst: 
kostenfreie Nummer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-
40, E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen 
Tel. 07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, 
E-Mail: info@pct-arista.de

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22, www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und 
Winterzeit: 14 – 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77
Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de

Pia's Pflegeteam GmbH,
 Zehntwiesenstraße 62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indivi-
duelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH - MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
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ATERIMA care Team Ettlingen Integriertes 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier 
Tel. +49 151 663 652 66, 
Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, 
stationäres Pflegeheim, Tagespflege, 
Karlsruher Straße 17, Tel. 07243 76690-0, 
E-Mail: info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen 
unter Tel. 07243 76690140 oder 
E-Mail: ear.albtal@awo-ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, 
Dorothea Bohnenstengel, Am Sang 4, 
24 h erreichbar, Tel. 07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, 
Mobil: 0151 58376297,
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder es-
sen@drk-karlsruhe.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer Er-
krankung, Gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen Sozialpsy-
chiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Instituts-
ambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, Tel. 07243 345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, 
Tel. 07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, donnerstags 19 Uhr, 0151/53 22 87 07, 
sowie freitags 18.30 Uhr, 0152/38 70 35 20

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienleins-
torstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. (Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape 
Gemeinde). 
Kontakt unter: coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugendli-
chen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, E-
Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 12., 
und Sonntag, 13. Oktober

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag, 10:30 Uhr Hl. Messe
St. Martin
Samstag, 18:30 Uhr Hl. Messe
Liebfrauen
Sonntag, 9 Uhr Festgottesdienst zum Patro-
zinium, mitgestaltet von den Chören Herz 
Jesu und St. Martin - auch im Livestream 
unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18:30 Uhr Vorabendmesse
St. Dionysius, Ettlingenweier
entfällt!
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Patrozinium St. Dionysius; 
musikalische Gestaltung: EBO Chor

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum bruchhausen (Pfarrerin Wolf); 19 
Uhr 30. Serenadenkonzert in der Kleinen 
Kirche

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl, anschl. Kirchenkaffee, Dekan Dr. Mar-
tin Reppenhagen

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche (Pfr. A. Heitmann-K.); 10 Uhr Kin-
dergottesdienst im Caspar-Hedio-Haus
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Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43

Gottesdienstzeiten:
Sonntag 9:30 Uhr
Mittwoch 20 Uhr

Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
dienst jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

KjG Liebfrauen
Gruppenwochenende
Vom 18. bis 20. Oktober gehen wir wieder aufs 
Gruppenwochenende. Der Samstag wird wie 
in jedem Jahr nach einem bestimmten Thema 
gestaltet. Ihr könnt euch auf ein Wochenen-
de voller Spiel und Spaß mit euren Freunden 
samt Vollverpflegung freuen. Das bedeutet, ein 
Wochenende ohne Eltern in einem Selbstver-
sorgerhaus in Meckesheim. Anmeldungen und 
Informationen bekommt ihr in unserer Grup-
penstunde oder auf unserer Homepage unter: 
http://kjgettlingen.de/downloads/
Gruppenstunde
Alle zwei Wochen findet unsere Gruppen-
stunde (Jungstreff) statt.
Die Gruppenstunden sind gefüllt mit Spielen 
und kreativen Angeboten.
Jungstreff findet immer jeden zweiten Diens-
tag von 18 bis 19 Uhr außerhalb der Ferien 
in unserem Gruppenraum der „Teestube“ im 
Lindenweg 2 statt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 22. Oktober.

Kolpingsfamilie: Glaubenssache(n)
Thematischer Abend am Freitag, 11. Oktober: 
Wir möchten ein neues Format ausprobieren: 
In regelmäßigen Abständen wollen wir uns 

treffen, um miteinander zu reden, uns aus-
zutauschen, Gemeinschaft und Geselligkeit 
zu pflegen. Der erste Abend zu dieser Reihe 
steht unter dem Motto „Kirche von morgen?“
Wir laden herzlich ein und freuen uns über 
viele Besucher.
Achtung: Im letzten Amtsblatt wurde verse-
hentlich eine falsche Uhrzeit veröffentlicht. 
Der Abend beginnt um 19 Uhr im Kolping-
saal.

Patrozinium Liebfrauen
Am Sonntag, dem 13. Oktober, feiert die 
Pfarrgemeinde Liebfrauen ihr Patrozinium.
Wir beginnen mit einem feierlichen Gottes-
dienst um 9 Uhr in der Liebfrauenkirche. 
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst 
von den Kirchenchören Herz Jesu und St. 
Martin (Anton Bruckner, Messe in C).
Im Anschluss an den Festgottesdienst laden 
wir in das Gemeindezentrum Liebfrauen zum 
gemütlichen Weißwurstfrühstück ein. Bei 
vielen netten Begegnungen und Gesprächen 
wollen wir den Vormittag ausklingen lassen.

Kinderkirche mit Theo!
Wir feiern wieder Kinderkirche! Theo lädt 
euch dazu ein am 20. Oktober um 9 Uhr!
Treffpunkt: Liebfrauenkirche in Ettlingen-
West, Lindenweg 2. Im Anschluss laden wir 
Kinder, Eltern und Gemeindemitglieder zu 
einem fröhlichen, gemütlichen Beisammen-
sein im Gemeindesaal ein.
Informationen bei: Gemeindereferentin Ca-
rin Tessen, Tel. (07243) 71 63 38

Reduzierte Vollversammlung der Pfarrge-
meinderäte
Die nächste öffentliche Sitzung der reduzier-
ten „Vollversammlung der Pfarrgemeinderä-
te“ (VEG-Gremium) findet statt am:
Donnerstag, 17. Oktober , von 19- ca. 21 
Uhr, im Gemeindezentrum St. Ulrich, Große 
Kirchenstr. 5, 76287 Rheinstetten-Mörsch
Auf der Tagesordnung steht u.a.:
Vorstellung der finalen Fassung der Grün-
dungsvereinbarung der Pfarrei Neu St. Mar-
tin Ettlingen und Beschlussfassung.
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Mahlzeit - Entensee
Ein frohes Fest mit kostenlosem, leckerem 
Essen und guter Unterhaltung! Familien, 
Senioren, Singles, Paare … viele haben sich 
einladen lassen und den Tag miteinander ge-
nossen.
Danke den Vereinen, die mit uns diesen Tag 
geplant und möglich gemacht haben, für die 
tolle Zusammenarbeit.
Danke an die vielen Helferinnen und Helfer. 
Danke an alle Spender sowie für die vielen 
Kuchenspenden. Den Weststadt-Lerchen für 
ihre Herbstlieder und der Einladung zum Mit-
singen, Lorenzo Saladino für sein „Gschicht-
le vom Erwachsewerre“. Danke auch an die 
vielen Tänzerinnen und Tänzer, groß und 
klein, der Schreberjugend für ihre mitreißen-
den Darbietungen.
„Wir sind uns einig: Es wird wieder eine 
‚Mahlzeit‘ geben!“, so Gemeindereferentin 
Carin Tessen.

Bildungswerk Herz-Jesu
Vorträge
Herzliche Einladung
Dienstag, 15. Oktober
Nachhaltig Geld anlegen – was beinhaltet 
dies?
Am Anfang einer jeden Geldanlage, in wel-
cher Größenordnung auch immer, steht eine 
gründliche Information. Auch in Bezug auf 
Anlagen, die ökologisch, ethisch und sozial 
sinnvoll – zusammengefasst: nachhaltig – 
sind, sein wollen. Der Referent Prof. Dr. Karl-
Heinz Rau markiert relevante Aspekte sol-
cher Geldanlagen; er benennt klare Kriterien 
und entfaltet diese anhand von ausgewähl-
ten Beispielen aus seiner umfangreichen 
Praxis. Und beantwortet gern IHRE Fragen!
Dienstag, 22. Oktober
EUROPA und die EU – geht das auch mich 
an?
Wenige Wochen erst liegt die Wahl zum 
Europa-Parlament zurück. Noch geht es um 
Gremienbildungen, um Fraktionen, um Aus-
schusswahlen und deren Vorsitzende. Ein gu-
ter Zeitpunkt, um noch einmal fundiert über 
Europa nachzudenken: Wer oder was ist Euro-
pa? Welche Strukturen bildet die EU, sind sie 
auch heute verständlich und gar zukunfts-
weisend? Ist „Brüssel“ wirklich für alles zu-
ständig und verantwortlich, was ihm in die 
Schuhe geschoben wird? Und nicht zuletzt: 
Was geht mich das alles eigentlich an???
All diese Fragen und weitere Aspekte wird Dr. 
Michael Kromer, Vorsitzender der Europa-
Union Deutschland KV Karlsruhe Stadt und 
Land e. V. erörtern.
Die Vortrage beginnen um 10 Uhr und finden 
im Gemeindezentrum Herz Jesu, Augustin 
Kast Straße 8, Ettlingen, statt.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
EBO-Chor: Highlights der letzten Jahre
Zum Patrozinium in St. Dionysius/Ettlingen-
weier am Sonntag, 13. Oktober, um 11 Uhr 
freuen wir uns, mit den Highlights aus unse-
ren Messen seit 2012 den festlichen Gottes-
dienst mitgestalten zu dürfen.

 
 Plakat: Wolfgang Espe
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Die Reihe moderner Messen begann im Jahr 
2012 mit der Mainzer Messe von Thomas Gab-
riel. Der EBO-Chor entwickelte sich stetig fort 
und so wurden auch die Messen anspruchs-
voller und abwechslungsreicher. Der Messe 
des Friedens (aktueller denn je) im Jahr 2013 
folgten Messen in unterschiedlichen Stilrich-
tungen von Soul, Swing über Gospel bis hin 
zu (teilweise) anspruchsvollem Jazz. Dazwi-
schen gab es 2015 eine ganz andere Stilrich-
tung mit der südamerikanischen Misa Criolla 
von Ariel Ramírez. Begleitet wird der Chor wie-
der von einer kleinen Jazz-Combo unter der 
bewährten Leitung von Margit Binder.
Wir freuen uns über Feedback jeder Art – 
Kontakt:
Margit.Binder@t-online.de
Wolfgang.Espe@online.de
Wolfgang Espe

Luthergemeinde
Termine
In dieser Woche treffen sich
am 14. Oktober um 14 Uhr der Handarbeits-
kreis im Gemeindehaus Liebfrauen
am 16. Oktober um 15 Uhr der Frauenkreis 
Oberlin im Gemeindehause Liebfrauen.
Am 16. Oktober um 15.30 Uhr ist wieder Kon-
firmandenunterricht für die Mittwochsgrup-
pe im Gemeindezentrum Bruchhausen.
30. Serenadenkonzert
„Das klinget so herrlich“ - Mozart trifft Spanien
Maximilian Mangold, Gitarre
Andalusisches Flair, Flamenco und Melodien 
aus Granada und Sevilla treffen auf Mozar-
tarien und die berühmten, virtuosen Varia-
tionen von Fernando Sor über die Arie „Das 
klinget so herrlich“ aus der Zauberflöte. Ein 
stilistisch abwechslungsreiches Programm 
mit Musik aus Klassik und Romantik bis zu 
temperamentvollen, flamenco-beeinfluss-
ten Werken von Isaac Albeniz, Francisco Tar-
réga und Joaquin Turina erwartet die Zuhörer 
und ZuhörerInnen am Sonntag, 13. Oktober 
um 19 Uhr in der Kleinen Kirche in Bruch-
hausen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Deckung der Unkosten wird gebeten.

„Das klinget so herrlich“
Mozart trifft Spanien

Maximilian Mangold - Gitarre

Eintritt frei - Spenden erbeten

30. Serenadenkonzert

Sonntag, 13. Oktober 2024, 19 Uhr

Kleine Kirche,
Ettlingen-Bruchhausen

 
 Plakat: Luthergemeinde Ettlingen

Paulusgemeinde
Einladung zum Seniorennachmittag
Dienstag, 15. Oktober, 14.30 Uhr. Zu Gast 
ist Prälat i.R. Prof. Dr. Traugott Schächtele 
mit „Neues von Paulus?! - Eine Spurensuche 
in Griechenland“
Bericht von einer Reise vor einigen Monaten. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

Feierabendkreis lädt zu einem Filmabend 
ein
Dienstag, 15. Oktober, 20 Uhr in der Paulus-
gemeinde. Auf das Leben, junges jüdisches 
Leben in Deutschland – Filmabend –
Wie gestaltet sich der Alltag junger Juden und 
Jüdinnen heute hier bei uns in Deutschland? 
Diese und weitere Fragen stellen sich die bei-
den Filmemacher*innen Christian Gropper 
und Barbara Struif in ihrem Dokumentarfilm 
von 2021. Knapp ein Jahr drehten sie ihn mit 
fünf jungen Darmstädter Jüdinnen und Ju-
den. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Nachhaltig Geld anlegen 
- Was sollte ich wissen?
Zu diesem Seminar laden die Omas/Opas for 
Future und die ev. Paulusgemeinde am Mon-
tag, 14. Okt., 18-20 Uhr in das Gemeinde-
haus Schlesierstr. 1 in Ettlingen ein.
Das Ziel des Pariser Klimaabkommens, den 
Temperaturanstieg möglichst auf 1,5°C zu 
begrenzen, macht es notwendig, die Finanz-
ströme mit den Klimazielen in Einklang zu 
bringen. Unter anderem ergibt sich daraus die 
Aktualität der nachhaltigen Geldanlage. Das 
Angebot nachhaltiger Investments wächst 
ständig, die Unübersichtlichkeit nimmt min-
destens im gleichen Ausmaß zu. Der Referent 
Prof. Dr. Karl-Heinz Rau erarbeitet mit Ihnen 
ein kleines Rüstzeug, mit dem Sie selbst über 
nachhaltige Investments enscheiden oder 
beim Anlageberater Ihrer Bank wichtige Fra-
gen stellen können. Die Informationen sind 
produkt- und anbieterunabhängig. Wir freu-
en uns auf Ihr zahlreiches Kommen.

Herbstwanderung
Die ev. Paulusgemeinde Ettlingen lädt ein: 
zu einer idyllischen Herbstwanderung durch 
die Rheinauen bei Daxlanden. Am Samstag, 
19. Oktober, treffen wir uns um 9 Uhr an der 
S-Bahn-Haltestelle Ettlingen-Wasen, Ab-
fahrt 9:06 Uhr in Rtg. Karlsruhe. Da wegen 
Bauarbeiten derzeit nicht alle Straßenbahn-
linien bedient werden, müssen wir 2x umstei-
gen (S5 und Strb. 13). Haltestelle Daxlan-
den-Waidweg ist für uns Endstation, hier 
beginnt und endet auch unsere Wande-
rung. Die leichte Wegstrecke ist knapp 10 
km lang, Wanderzeit ca. 3 Stunden.
Die Wanderung führt über idyllische, seitlich 
mit hohen Schilfpflanzen bewachsene Pfade, 
an mehreren pittoresken Saumseen vorbei, 
mit vielen Seevögeln, die sich hier ihr Zuhau-
se eingerichtet haben. Im Wasser spiegeln 
sich die bereits herbstgefärbten Bäume. Wei-
ter führt der Weg am Ufer des „Alten Feder-
bachs“ entlang, durch eine dschungelartige, 
urige Landschaft mit vielen Plätzen, wo man 
kurz verweilen und die nahezu unberührte 
Natur auf sich wirken lassen kann.

Alle Wege sind auch für nicht Wandergeüb-
te gut begehbar. Da es an verschiedenen 
Stellen durch die letzten Regentage etwas 
matschig sein kann, ist auf jeden Fall festes 
Schuhwerk empfohlen. Auch ein Vesper 
und etwas zu trinken mitzunehmen, ist an-
gebracht. Eine Einkehr im Restaurant „An 
den Saumseen“ (an der Strecke) ist ca. 13 
Uhr vorgesehen. Rückkehr in Ettlingen ca. 
16 Uhr.
Jeder, der mitwandern will und sich fit dafür 
fühlt, ist willkommen, auch Wanderer, die 
nicht Mitglieder der Paulusgemeinde Ettlin-
gen sind.
Kontakt: Gerhard Becker, Tel. 0176 57901056
E-Mail: 
wandern@paulusgemeinde-ettlingen.de
Besuchen Sie auch mal 
www.paulusgemeinde-ettlingen.de.

Johannesgemeinde

Eine Hand voll Lego
Neues Projekt – Animationsfilme. Die Ma-
gie biblischer Geschichten zum Leben er-
wecken
Wir planen ein aufregendes neues Projekt für 
Kinder und benötigen dazu eure Unterstüt-
zung. Unser Ziel ist es, den Kindern biblische 
Geschichten näherzubringen und sie kreativ 
darzustellen. Dafür sind Legosteine, Tablets, 
Trickfilmtische sowie eine Menge Vorstellungs-
kraft und Kreativität der Kinder erforderlich.
Einige engagierte Jugendliche unserer Ge-
meinde haben bereits Trickfilmtische gebaut 
und die technischen Hilfsmittel sind bereits 
angefragt. Doch um dieses Projekt erfolgreich 
umzusetzen, benötigen wir vor allem eins: 
Legosteine. Vielleicht liegen bei euch noch 
Legosteine herum, die ihr nicht mehr benötigt 
oder von denen ihr etwas abgeben könnt. Eine 
Handvoll Lego würde uns sehr helfen. Für eure 
Unterstützung sind wir sehr dankbar.

Neues Vokalprojekt „Modern Advent“

 
 Plakat: Anke Nickisch
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Gegen den Herbstblues hilft Weihnachts-
stimmung … und das schon ab 10. Oktober 
um 19.30 Uhr.
Da startet das neue vokal:projekt MODERN 
ADVENT. Mal stimmungsvolle, mal fetzi-
ge Advents- und Weihnachtssongs für Chor 
stehen auf dem Programm. Lasst euch vor-
weihnachtlich einstimmen und meldet euch 
gerne an!

Aus dem Schatzkästlein des Gemeinde-
archivars
Dieter Stöcklin berichtet Überraschendes 
und Vertrautes aus 80 Jahren Johannesge-
meinde am Di., 15. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Mach mit beim Krippenspiel!
Liebe Kinder und Eltern, taucht ein in die fas-
zinierende Geschichte der Geburt Jesu und 
verwandelt sie in lebendiges Theater!
Alter: 8-12 Jahre
Vorbesprechung und Kennenlernen: 24. 
Oktober um 17 Uhr
Proben: nach den Herbstferien immer don-
nerstags, 17 - 18.15 Uhr
Aufführung: 24. Dezember, 15.30 Uhr im Fa-
miliengottesdienst
Ob Theatererfahrung oder nicht – bei uns 
zählt die Freude und die Bereitschaft, ge-
meinsam ein unvergessliches Erlebnis zu 
schaffen. Jedes Kind ist willkommen!
Taucht ein in die magische Welt von Bethle-
hem und übernehmt Rollen wie Engel, Hir-
ten, Könige, Maria und Josef. Entdeckt die 
wahre Bedeutung von Weihnachten.
Anmeldung und weitere Informationen bis 
zum 23.10. im Gemeindebüro oder bei Dia-
kon Frederik Lowin.
Lasst uns gemeinsam eine unvergessliche 
Aufführung gestalten! 
Wir freuen uns auf euch! 
Dein Krippenspiel-Team

Freie evangelische Gemeinde

Freie evangelische Gemeinde, 
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52, 
www.feg-ettlingen.de

Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt.
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen, Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30

Fred's Freundetreff für Kinder von 6 bis 12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| Kontakt Ste-
fan Reiser 07243 / 76 65 99 9

Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag, 19 - 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch, 9:30 - 11 Uhr*
rote Eingangstür, Kontakt: Sekretariat 
07243 / 52 99 30

Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 
1. OG
Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Christliche Gemeinde

Wir sind umgezogen!!

 
 Logo: CG-Ettlingen

Seit Sonntag, 6. Ok-
tober, ist die Christ-
liche Gemeinde Ett-
lingen an ihrer neuen 
Adresse zu finden: 
Nobelstraße 16a in 
Ettlingen.
Die Christliche Ge-

meinde freut sich darauf, Sie in den neuen 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen.

Sie sind herzlich zum regelmäßigen Gottes-
dienst, sonntags um 10:45 Uhr, eingeladen.

Für alle weiteren Veranstaltungen unter der 
Woche können Sie die Details unter folgen-
den Kontaktinformationen erfragen:
Telefon: 07243/938413, 
cg-ettlingen@web.de, 
www.cg-ettlingen.de.

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen
bis 10. Oktober „Reinschau“ – Kleine Ruß-
kunstwerke und ihre Blüten, Bilder von 
Christel Fichtmüller, Galerie Werkstatt, Unt. 
Zwingergasse 3. Geöffnet Donnerstag, Frei-
tag: 10-13 Uhr und 16-18 Uhr, Samstag: 11-
13 Uhr.

Veranstaltungen

Samstag, 12. Oktober
20 Uhr Nachtcafé: Svavar Knùtur. Tickets: 
VVK: 17 € /19 € AK: 19 /21 €, erm. 50 % in 
der Touristinfo (Tel.: 07243/ 101-333) oder 
unter www.reservix.de
Veranstaltungsort: Epernaysaal / Schloss, 
Schlossplatz 3,

Montag, 14. Oktober
14 Uhr Forum für Vorleser – Rund ums The-
ma Vorlesen | Erfahrungsaustausch und 
Vorlesetipps. Für Lesepaten/innen, Päda-
gogen/innen, Eltern und Großeltern.

Anmeldung erforderlich, unter Tel. 07243/ 
101 207 oder stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Ettlin-
gen, Obere Zwingergasse 12,

Donnerstag, 17. Oktober
16 Uhr E-Medien-Sprechstunde, Bettina 
Haberstroh, Teilnahme kostenfrei/Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 07243/ 101 207 
oder stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Ettlin-
gen, Obere Zwingergasse 12,
15:30 Uhr Blutspende in Ettlingen Bitte Per-
sonalausweis mitbringen. Nur mit Termin-
reservierung: https://terminreservierung.
blutspende.de/oeffentliche-spendeorte/
ettlingen-drkhaus/termine
Veranstaltungsort: DRK-Haus, 
Dieselstraße 1, Ettlingen. 
Weitere Infos unter: 
https://www.drk-ettlingen.de

Wanderung

Sonntag, 13. Oktober
9 – 16 Uhr Wanderung für jedermann - 
Kraichgauwanderung in und um Kraichtal. 
Anforderungen: Kondition für 20 km und 
200-300 Höhenmeter, Vesper für unterwegs.
Treffpunkt: um 9 Parkplatz am Ettlinger Frei-
bad. Gäste sind willkommen.
Veranstalter: Deutscher Alpenverein - Sek-
tion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

SPD

SPD-Stammtisch in Schluttenbach
Am Donnerstag, 17. Oktober, ab 19 Uhr trifft 
sich die SPD Ettlingen zu einem Stammtisch 
im Gasthaus Waldeck Taverna El Greco, Rich-
straße 3 beim Sportplatz in Schluttenbach. 
Alle Mitglieder und Interessierte, nicht nur 
aus Schluttenbach, sind herzlich willkom-
men.

Gemeinderats-/ 
Ortschaftsratsseite

Zwei Gemeinderatsseiten
Da in der vergangenen Woche die Beiträge 
der Gemeinderatsfraktionen nicht erschie-
nen sind, gibt es in dieser Woche zwei Seiten 
mit Beiträgen.


